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PAPACKS BAUT SEINE GRÖSSTE PRODUKTIONSSTÄTTE IN ARNSTADT
Nachhaltige Verpackungen - das ist das Markenzeichen der PA-
PACKS sales GmbH, Europas größtem Produzenten für Papierfa-
ser-Formteile. In Arnstadts Gewerbegebiet „An der Bachschlei-
fe“ in unmittelbarer Nachbarschaft zum Erfurter Kreuz feierte 
das Unternehmen am 25. September 2020 Richtfest seiner bis-
her größten Produktionsstätte, der Gigafactory 1.

„Ich freue mich, dass der Ilm-Kreis erneut als Standort eines 
innovativen Unternehmens gewählt wurde, welches den Tech-
nologiestandort und den Branchen-Mix im Ilm-Kreis nachhal-
tig und gut ergänzen wird. Das unterstreicht die Attraktivität 
unseres Landkreises: eine zentrale Lage und Anbindung, eine 
hervorragende Lebensqualität, ausgezeichnete Fachkräfte und 
eine enge Vernetzung von Wirtschaftsförderung, Unternehmen 
und Initiativen“, sagt Landrätin Petra Enders.

Der Landkreis unterstützte die Ansiedlung des Investors mit 
einer zügigen Antragsbearbeitung. Anfang des Jahres reich-
te PAPACKS den Bauantrag ein und schon im Mai konnte mit 
der Ausführung begonnen werden. „Bauplaner, Ämter und die 
Stadt Arnstadt haben bei dieser Großinvestition effizient zu-
sammengearbeitet. Ich freue mich auch, dass mit Goldbeck Ost 
aus Ichtershausen ein regionales Unternehmen mit der Planung 
und Ausführung beauftragt wurde.

Ein weiteres Dankeschön gilt dem Thüringer Wirtschaftsmi-
nisterium und der LEG Thüringen für die erfolgreichen Ansied-
lungsaktivitäten verbunden mit einer zielgerichteten Förderku-
lisse.“, so Landrätin Petra Enders weiter.

Mit der Herstellung nachhaltiger und umweltschonender Ver-
packungen auf Papierfaser-Basis leistet PAPACKS einen wich-
tigen Beitrag. Wo Plastik und Kunststoff durch Verpackungen 
auf Basis nachwachsender und wiederverwendbarer Rohstoffe 
ersetzt werden, wird aktiv etwas für Umwelt- und Klimaschutz 
getan. Die Verpackungen werden dank modernster Technolo-
gie so hergestellt, dass sie kompostierbar und recyclebar sind. 
Durch die Erfüllung zertifizierter Hygienestandards werden 
die Verpackungen in der Lebensmittel- und Medizin- wie auch 
Pharmabranche eingesetzt.

Seinen Firmensitz hat das Unternehmen in Köln. Bisher pro-
duziert Papacks an zwei Standorten in Deutschland und den 
Niederlanden. Die größte, dritte, Fabrik entsteht nun am Stand-
ort Arnstadt. Mit dem Investment von über 10 Millionen Euro 
werden hier 21 Arbeitsplätze geschaffen. Noch in diesem Jahr 
sollen in Arnstadt über 180 Millionen Papierfaser-Formteile 
produziert werden. Bis 2022 steigt die Produktionskapazität auf 
über 320 Millionen Stück.
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ANMELDESTART FÜR INDUSTRIE INTOUCH THÜRINGER WALD 2020
Jetzt erstmalig mit „AZUBI TOUREN“
Suhl, 1. September 2020 - Am 14. Oktober 2020 heißt es „Star-
ke Unternehmen erleben“.
19 Unternehmen aus vier Südthüringer Landkreisen und der 
kreisfreien Stadt Suhl öffnen ihre Türen und setzen ein Zeichen 
für die Attraktivität und die Zukunftsfähigkeit der Industrie un-
serer Region. Ab sofort können sich Schul- und Studienabgänger, 
Bewerber für eine Lehrstelle oder ein Praktikum, Arbeitssuchen-
de, Pendler sowie Fachkräfte und allgemein Interessierte für die 
7. Auflage online unter www.industrie-intouch.de anmelden.
Um die junge Zielgruppe noch besser anzusprechen, wird es in die-
sem Jahr erstmals die „AZUBI TOUR“ geben. „Wir haben von den 
Besuchern der letzten Veranstaltung das Feedback erhalten, dass 
die Fragestellungen der Schüler, Studenten und Bewerber für eine 
Lehrstelle andere sind als z.B. für allgemein Interessierte. Da es uns 
besonders wichtig ist, die jungen Leute für eine Ausbildung und Kar-
riere in ihrer Heimat zu begeistern, haben wir die AZUBI TOUR mit 
speziell auf sie zugeschnittenen Führungen ins Leben gerufen“, sagt 
Cornelia Grimm, Regionalmanagerin des forum Thüringer Wald e. 
V. Insgesamt 13 Unternehmen, die ausbilden, bereiten dieses span-
nende Extra-Modul als ein besonderes Programm-Highlight vor.

Unternehmen live erleben
INDUSTRIE INTOUCH Thüringer Wald 2020 bietet eine gute Ge-
legenheit, Marktführer und Hidden Champions direkt vor der 
Haustür kennenzulernen. Die Besucher können am 14. Oktober 
2020 exklusive Eindrücke zu Produktionsverfahren, moderns-
ten Technologien oder innovativen Produkten gewinnen und 
sich über die unterschiedlichen Karrierechancen direkt vor Ort 
informieren. Die teilnehmenden Industrieunternehmen haben 
spannende Programme zusammengestellt und lassen die Besu-
che zu einem einmaligen Erlebnis werden. Die Besucher haben 
die Möglichkeit, mit Geschäftsführern, Personalverantwortli-
chen und vielleicht künftigen Kollegen ins Gespräch zu kommen 
und so aus erster Hand einen Einblick zu erhalten.

So funktioniert die Anmeldung
Auf www.industrie-intouch.de lässt sich ein Wunsch-Besuchs-
programm zusammenstellen und mit einer frühzeitigen Anmel-
dung die Teilnahme am Event sichern. Die Plätze in den Unter-
nehmen sind teilweise limitiert; die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Anmeldung zur „AZUBI TOUR“ erfolgt innerhalb der Online-
Anmeldung. Die Anfahrt zum Unternehmen erfolgt in Eigenre-
gie. Am Veranstaltungstag öffnen sich ab 16:00 Uhr die Werk-
hallen. Individuelle Veranstaltungshinweise der Unternehmen 
sind unter www.industrie-intouch.de einsehbar.

„INDUSTRIE INTOUCH Thüringer Wald“ findet bereits zum sieb-
ten Mal in Folge statt. Das Event hat sich fest als jährliches High-
light in der Region etabliert. 100 Prozent der im Nachfeld der 
letzten Veranstaltung befragten Besucher empfehlen INDUST-
RIE INTOUCH Thüringer Wald weiter.

Anmeldestart von INDUSTRIE INTOUCH Thüringer Wald. Jan 
Kirschbaum, Geschäftsführer Tillmann Verpackungen (r.), Cor-
nelia Grimm, Regionalmanagerin des Veranstalters forum Thü-
ringer Wald e. V. (m.) sowie Franziska Bauroth (I.), Mitarbeiterin 
des Vereins, werben bei der Tillmann Verpackungen Schmalkal-
den GmbH für die siebte Auflage von „INDUSTRIE INTOUCH Thü-
ringer Wald„. Der Verpackungsmittelspezialist nimmt erstmalig 
an dem beliebten Industrietag im Thüringer Wald teil, der in die-
sem Jahr am 14. Oktober stattfindet. Neunzehn Unternehmen 
sind dabei. Neu sind zusätzliche AZUBI-TOUREN für Schüler und 
Studenten. Ab sofort sind Anmeldungen unter www.industrie-
intouch.de möglich. © Michael Reichel /arifoto.de

Teilnehmende Unternehmen
INDUSTRIE INTOUCH Thüringer Wald 2020
Nr. Unternehmen Ort Landkreis
1 DEKRA Automobil GmbH Suhl 98529 Suhl Suhl
2 PROFECTUS GmbH 98527 Suhl Suhl
3 Schaeffler Industrial Drives AG & Co. KG 98527 Suhl Suhl
4 Vision & Control GmbH 98527 Suhl Suhl
5 Glaswerk Ernstthal GmbH 98724 Lauscha Sonneberg
6 Thüringer Pharmaglas GmbH & Co. KG 98724 Neuhaus am Rennweg Sonneberg
7 TIRA GmbH 96528 Schalkau Sonneberg
8 Arnold AG Niederlassung Thüringen 98587 Steinbach-Hallenberg Schmalkalden-Meiningen
9 Böhm Fertigungstechnik Suhl GmbH 98544 Zella-Mehlis Schmalkalden-Meiningen
10 FGB: Präzisionsmaschinenbau Suhl Steinbach GmbH & Co. KG 98544 Zella-Mehlis Schmalkalden-Meiningen
11 Köberlein & Seigert GmbH 98631 Grabfeld Schmalkalden-Meiningen
12 Sandvik Tooling Supply Schmalkalden,

Zweigniederlassung der Sandvik Tooling Deutschland GmbH
98574 Schmalkalden
OT Wernshausen

Schmalkalden-Meiningen

13 Tillmann Verpackungen Schmalkalden GmbH 98587 Herges-Hallenberg Schmalkalden-Meiningen
14 BN Automation AG 98693 Ilmenau Ilm-Kreis
15 Pfaudler Normag Systems GmbH 98693 Ilmenau Ilm-Kreis
16 ELIOG Industrieofenbau GmbH 98630 Römhild Hildburghausen
17 CUTMETALL Recycling Tools Germany GmbH 98673 Eisfeld Hildburghausen
18 Nidec GPM GmbH 98673 Auengrund, OT Merbelsrod Hildburghausen
19 Remy & Geiser GmbH 98553 Schleusingen Hildburghausen
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Trotz eines gesunkenen Umsat-
zes gegenüber dem Vorjahres-
zeitraum, so teilt das Thüringer 
Landesamt für Statistik mit, war 
wieder der Ilm-Kreis mit 1,5 Mil-
liarden Euro Industrieumsatz 
der Thüringer Umsatzspitzen-
reiter im 1. Halbjahr 2020. Auch 
der Landkreis Gotha und der 
Wartburgkreis konnten einen 
Umsatz über einer Milliarde 
Euro erzielen. 
Der Landkreis Gotha hatte im 
Vergleich zum 1. Halbjahr 2019 
als einzige Region einen Um-

satzzuwachs von 9,3 Prozent. 
Die Industrie des Ilm-Kreises ver-
zeichnete hingegen gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum einen 
Umsatzrückgang von 6,6 Pro-
zent, beziehungsweise 107 Mil-
lionen Euro.
Der Auslandsumsatz der Thü-
ringer Industrie verringerte sich 
gegenüber dem Vorjahr um 
rund 700 Millionen Euro – von 
sechs auf 5,3 Milliarden Euro. 
Die Höhe der Ausfuhren konnte 
nur in der kreisfreien Stadt Jena 
(plus 46 Millionen Euro bezie-

hungsweise plus 6,7 Prozent) 
und im Ilm-Kreis (plus 15 Millio-
nen Euro beziehungsweise plus 
2,1 Prozent) gesteigert werden. 
In allen anderen Regionen ging 
die Exporttätigkeit zurück.
Im Monatsdurchschnitt waren 
im 1. Halbjahr in den Thüringer 
Industriebetrieben 4.321 Per-
sonen weniger als in den ersten 
sechs Monaten 2019 (minus 
2,9 Prozent) beschäftigt. Einen 
Zuwachs gab es im Ilm-Kreis um 
0,8 Prozent (plus 77 Personen).
www.statistik.thueringen.de

STUDIENGÄNGE
ERFOLGREICH
AKKREDITIERT

www.tria-online.eu Neuigkeiten aus
Wirtschaft

und WissenschaftTECHNOLOGIE REGION ILMENAU ARNSTADT

Um Ansteckungen durch Viren 
und Bakterien zu minimieren,  
hat die MetraLabs GmbH Ilme-
nau den autonomen Roboter 
Sterybot® zur Flächendesinfek-
tion entwickelt. Jetzt arbeitet 
das Unternehmen mit der eben-
falls in Ilmenau ansässigen Ilm-
sens GmbH, dem Spezialisten 
für Reinigungstechnik Hako 
und der TU Ilmenau am Projekt 
FUSICUM zusammen, um ein 
Multisensorsystem für die zu-
verlässige Navigation mobiler 
Roboter zu entwickeln.
Dabei gilt es, Fähigkeiten in Be-
zug auf Umweltwahrnehmung, 
Datenverarbeitung und Bewe-

gung erheblich zu verbessern. 
Solche Serviceroboter sollen 
flexibel und mobil mit Men-
schen zusammenarbeiten oder 
sogar völlig unabhängig agie-

ren. Das Projekt wird vom Bun-
desministerium für Bildung und 
Forschung gefördert.
www.metralabs.com
www.ilmsens.com

Der Desinfektionsroboter Sterybot®, entwickelt von der 
MetraLabs GmbH, kann ganze Klinikbereiche mit UV-Licht 
desinfizieren. Foto: MetraLabs

SERVICEROBOTER AUF DIE RICHTIGE SPUR BRINGEN 

Die Technische Universität Ilme-
nau erhält das bundesweit aus-
gegebene Gütesiegel des Akkre-
ditierungsrates für die Systemak-
kreditierung. Wie deren Präsidi-
um mitteilt, gelten mit der er-
folgreichen Systemakkreditie-
rung alle Studiengänge, die der-
zeit an der Universität angebo-
ten oder zukünftig eingerichtet 
werden, als akkreditiert und die 
nationale und internationale An-
erkennung der Studienabschlüs-
se wird bescheinigt.
Die Akkreditierungsagentur AC-
QUIN bestätigte der Universität 
zudem das Funktionieren ihres 
internen Qualitätssicherungssys-
tems im Bereich Studium und 
Lehre. Damit wird die TU Ilme-
nau ermächtigt, ihre Studiengän-
ge selbst zu prüfen, und sie darf 
selbst bewerten, inwiefern gel-
tende Qualitätsstandards sicher-
gestellt werden können.
Ebenso hat die Universität wei-
terhin das Recht, das Siegel des 
Akkreditierungsrates für die von 
ihr geprüften Studiengänge selbst 
zu verleihen. Über dieses Recht 
verfügt momentan nicht einmal 
die Hälfte der bundesdeutschen 
Universitäten, genau nur 44 Pro-
zent.
Die Systemakkreditierung durch 
die Akkreditierungsagentur AC-
QUIN erfolgte nach einem zwei-
jährigen, mehrstufigen Verfah-
ren. Bei dem sogenannten Peer 
Review führte eine Gutachter-
gruppe aus Hochschullehrerin-
nen und Hochschullehrern, Ver-
tretern der beruflichen Praxis 
und Studierenden eine kollegiale 
Begutachtung des Qualitätssi-
cherungssystems der Universität 
durch. Der vorläufige Leiter der 
TU Ilmenau, Prof. Kai-Uwe Satt-
ler, wertet die Systemakkreditie-
rung als wichtigen Erfolg für die 
Sicherung der Autonomie der 
Universität.
www.tu-ilmenau.de

Die Unternehmen im Ilm-Kreis erklommen im 1. Halbjahr 2020 wieder die Thüringer Umsatz-
spitze und legten beim Export zu, doch gegenüber dem Vorjahreszeitraum ging der Gesamtum-
satz um 6,6 Prozent zurück. Im Bild: Behälterkolonne der CFF GmbH & Co. KG Gehren. Foto: wr

ILM-KREIS WURDE IM 1. HALBJAHR SPITZENREITER BEIM
THÜRINGER INDUSTRIEUMSATZ – TROTZ PANDEMIE
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INTERNATIONALER SOMMERKURS DER TU ILMENAU:
WENIGER KURSMODULE UND WENIGER TEILNEHMER

Vom 7. bis 30. September ha-
ben 40 Gäste, unter anderem 
aus Chile, China, Indien, Indo-
nesien, Iran, Malaysia, der Rus-
sischen Föderation und Tad-
schikistan, in drei Kursgruppen 
für dreieinhalb Wochen lang 
Deutsch gelernt. Die jungen 
Leute wurden von der Leiterin 
des International Office der TU 
Ilmenau, Sophia Siegfried, und 
dem Koordinator des Sommer-
kurses, Ludwig Merker, auf dem 
Campus der TU Ilmenau offiziell 
begrüßt.
Trotz der weltweiten Corona-
Pandemie hatte sich die Uni-
versitätsleitung für die Durch-
führung des Internationalen 
Sommerkurses entschieden. Er 
fand in diesem Jahr aber nur im 
September und mit nur drei Kurs-
modulen statt, der Kurs im Au-
gust musste wegen der unsi-
cheren Einreisemöglichkeiten 
der ausländischen Teilnehmer 
ausfallen.
Der Sommerkurs umfasst fast 
vierwöchige, zielgruppenspezi-
fisch zugeschnittene Module. 

Die Teilnehmer erweitern nicht 
nur ihre Deutschkenntnisse, sie 
lernen auch die deutsche Kul-
tur und Landeskunde kennen 
und erfahren, was Studieren in 
Deutschland heißt. Viele nut-
zen den Sommerkurs zur inten-
siven sprachlichen Vorberei-

tung auf ihr Studium an der TU 
Ilmenau und um Stadt und Cam-
pus kennenzulernen. Fast alle Teil-
nehmer des diesjährigen Som-
merkurses werden im Anschluss 
ihr Studium an der TU Ilmenau 
aufnehmen oder fortsetzen.
www.tu-ilmenau.de

Trotz Einschränkungen durch die Corona-Pandemie findet der 
Internationale Sommerkurs an der TU Ilmenau statt. Das Bild 
zeigt Teilnehmer aus dem vergangenen Jahr. Foto: TU Ilmenau

INOVAILMENAU
FINDET STATT –
TROTZ COVID-19

Trotz der aktuellen COVID-19-
Situation wird die inova2020 
nach gegenwärtigem Stand 
stattfinden. Das teilt das Team 
der  inovailmenau mit. Damit 
findet das Karriereforum für 
Mitteldeutschland an der TU 
Ilmenau am 27. und 28. Okto-
ber 2020 wie gewohnt in der 
Campussporthalle statt.
Die inovailmenau an der TU Il-
menau, organisiert von Studie-
renden verschiedener Fachrich-
tungen, ist innerhalb der letz-
ten 20 Jahren eines der bedeu-
tendsten Karriereforen in ganz 
Deutschland geworden.
Auf der Suche nach dem Traum-
job bietet die Messe einen direk-
ten Kontakt zu den exklusiv aus-
gesuchten Unternehmen vor 
Ort. Im persönlichen Gespräch 
eröffnen sich Karrierechancen. 
Firmenvertreter haben die Mög-
lichkeit, kompetentes Fachper-
sonal zu finden und auf das eige-
ne Unternehmen aufmerksam 
zu machen.
Ziel der Veranstaltung ist es, Bar-
rieren zwischen Unternehmen 
und Job-Interessenten abzu-
bauen und den gegenseitigen 
Austausch zwischen Studenten 
und Firmenvertretern zu er-
leichtern.
Hinter der inovailmenau stehen 
50 Studentinnen und Studen-
ten verschiedener Fachrichtun-
gen der TU Ilmenau. Sie organi-
sieren während ihrer Freizeit 
die Karrieremesse. Jährlich wird 
eine neue Projektleitung be-
stimmt. Jedes neue Team bringt 
so frischen Wind in das mittler-
weile traditionsreiche Projekt.
Die inovailmenau startete als 
kleine regionale Messe im Jahr 
1996. Inzwischen ist sie das be-
deutendste studentische Kar-
riereforum in Mitteldeutsch-
land mit alljährlich über 5200 
Besuchern.
www.inova-ilmenau.de

Im Rahmen des Fahrplanwech-
sels zum 30. August 2020 er-
hielt die Buslinie 305 auch im 
Gewerbegebiet Wümbach eine 
Haltestelle. „Wir stärken mit 
diesem neuen Haltepunkt den 
Wirtschaftsstandort Wümbach 
und kommen mit unserem kom-
munalen Busunternehmen ei-
nem Wunsch des Ortes nach“, 
sagte Landrätin Petra Enders.
Ortsteilbürgermeister Alexan-
der König wandte sich im Sinne 
der Wümbacher mit einer dies-
bezüglichen Anfrage an die 
Stadt Ilmenau und den ÖPNV-
Ausschuss des Ilm-Kreises. Nun 
baute die Stadt Ilmenau die Hal-
testelle und die IOV Ilmenauer 
Omnibusverkehr GmbH passte 

die Buslinie an die Bedürfnisse 
des Ortes an.
Im Gewerbegebiet Wümbach 
arbeiten über 200 Beschäftigte, 
teilweise in Schichtarbeit. Be-

rufspendler müssen nun nicht 
mehr einen 600 Meter langen 
Weg zur nächsten Haltestelle in 
Kauf nehmen.
www.ilm-kreis.de

NEUE BUSHALTESTELLE IM WÜMBACHER GEWERBEGEBIET

Das Gewerbegebiet Wümbach verfügt seit dem 30. August 
über eine eigene Bushaltestelle. Foto: wr
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PENDLERTAG DER THÜRINGER  
FACHKRÄFTEAGENTUR IN ARNSTADT
Der nächste Pendlertag der 
Thüringer Agentur Für Fach-
kräftegewinnung (ThAFF) fin-
det am Freitag, 6. November 
2020 von 15 bis 20 Uhr in 
der Stadthalle Arnstadt statt 
- und zwar digital & analog! 
Denn aufgrund der Corona-
Pandemie ist Abstand halten 
noch immer das Gebot der 
Stunde.
Vor Ort aber auch via Vi-
deokonferenz, Telefon oder 

E-Mail können sich Fachkräf-
te an diesem Tag über die 
Chancen des regionalen Ar-
beitsmarktes informieren und 
wertvolle Tipps zur Jobsuche 
und der Gestaltung von Be-
werbungsunterlagen erhal-
ten. Der ThAFF-Pendlertag 
ist damit eine ideale Gele-
genheit für Pendler*innen, 
Rückkehrer*innen und 
Zuwanderer*innen, um sich 
bei der ThAFF, dem Regional-

management der Landkreise 
Gotha und Ilm-Kreis sowie 
der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Arnstadt schnell und 
kompakt über ihre berufliche 
Zukunft im Ilm-Kreis zu infor-
mieren. Alle Informationen 
zum ThAFF-Pendlertag finden 
Sie unter: www.thaff-thuerin-
gen.de/pendlertage

HAUS- UND 
STRASSEN-
SAMMLUNG DER 
KRIEGSGRÄBER-
FÜRSORGE
Die diesjährige Spenden-
sammlung des Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e.V. - Landesverband Thü-
ringen - wird im Zeitraum vom

26. Oktober bis  
15. November 2020 

(Volkstrauertag)
in den Städten und Gemeinden 
Thüringens stattfinden. Die 
Sammlung ist genehmigt durch 
das Thüringer Landesverwal-
tungsamt mit AZ.: 200.12-2152-
10/20 TH vom 12.12.2019.
Der Volksbund bittet die Städ-
te und Kommunen sowie 
Bürger*innen in Thüringen, 
aber auch Soldaten und Re-
servisten der Bundeswehr um 
Unterstützung.
Im Gegenzug bieten wir:
•	 den Städten, Kommunen 

und Kirchen in Thüringen 
zur Durchsetzung des Grä-
bergesetzes als Berater 
und Bindeglied zum Thü-
ringer Landesverwaltungs-
amt zur Seite zu stehen,

•	 den Schulen und an-
deren Bildungsträgern 
friedenspädagogische 
Projekte mit historischem 
und lokalem Bezug,

•	 Jugendlichen im Rahmen 
unserer Workcamps eu-
ropaweite Angebote des 
freiwilligen Engagements 
zur „Versöhnung über 
den Gräbern“,

•	 Angehörigen Hilfe bei der 
Suche nach den Gräbern 
von Gefallenen und Ver-
missten.

Wir bitten die Bürger*innen, 
aber auch Vereine und Schul-
klassen uns zu unterstützen und 
als Sammler für diesen gemein-
nützigen und friedensfördern-
den Zweck aktiv zu werden.
Wenden Sie sich hierzu bitte 
an die für Ihren Wohnort zu-
ständige Verwaltungsbehörde. 
Dort liegen die entsprechenden 
Sammlungsunterlagen bereit.

Service- und Spendentelefon
Tel. 0561 7009-0

Spendenkonto
Commerzbank Kassel
IBAN: 
DE23 5204 0021 0322 2999 00
BIC: COBADEFFXXX
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DER SENIORENBEAUFTRAGTE STEPHAN ROTHWEIL INFORMIERT
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger des Ilm-Kreises,

der Seniorenbeauftragte 
des Ilm-Kreises, Stephan Ro-
thweil, lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger an 
jedem 1. Dienstag des Mo-
nats von 10 Uhr bis 11 Uhr ab 

6. Oktober 2020 zu einer Bür-
gersprechstunde im Landrat-
samt, Raum 246a, ein.

Auch außerhalb der Sprech-
stunde werden Fragen, Anre-
gungen und Vorschläge gerne 
an den Seniorenbeauftragten 
weitergeleitet unter 03628 

738108 oder 01755925684. 
Per E-Mail ist Stephan Ro-
thweil erreichbar unter senio-
renbeauftragter-ik@gmx.de.

An den Schnittstellen zwi-
schen Kreisverwaltung 
und Kreispolitik sind der/
die Seniorenbeauftragte 

Ansprechpartner*in für Se-
niorinnen und Senioren. Als 
Mitglied des Kreisausschus-
ses für Gleichstellung, Sozi-
ales und Gesundheit vertritt 
er/sie die Interessen der Se-
niorinnen und Senioren im 
Landkreis.

AKTUELLES AUS DEM PROJEKT „ZUKUNFT AUF DEM LANDE“
Lenkungsgruppe für das Pro-
jekt „Zukunft auf dem Lande“ 
berufen
In Neustadt hat sich am 21. 
September 2020 die Len-
kungsgruppe für das Projekt 
„Zukunft auf dem Lande - Ar-
beiten und Wohnen im Thürin-
ger Schiefergebirge“ gebildet. 
Damit erfährt das KOMET-
Nachfolgeprojekt eine fun-
dierte, fachliche Begleitung.
In ihrer 1. Sitzung wurden 
zentrale Ergebnisse aus dem 
KOMET-Projekt noch einmal 
aufgegriffen. Das beauftrag-
te Büro J&B Beratungskontor 
präsentierte Ergebnisse der 
aktuellen Stärken-Schwächen-
Analyse und zeigte Hand-
lungsbedarfe auf.
„Wir haben im KOMET-Projekt 
schon viel erreichen können 
und auch über die Region 
Großbreitenbach hinaus Im-

pulse gesetzt. Konzentriert auf 
zwei Handlungsfelder sowie 
deren Vernetzung setzen wir 
die gute Arbeit fort. Das jetzi-
ge Projekt setzt den Fokus auf 
das Leerstandsmanagement 
und die Berufsperspektiven in 
der Region. Dafür entwickeln 
wir die Immobilienplattform 
weiter oder machen Lehrstel-
lenangebote regionaler Un-
ternehmen sichtbarer“, stellte 
Landrätin Petra Enders Aspek-
te des neuen Projektes vor.
Der vorgeschlagene Maßnah-
meplan, in dem die Arbeits-
schwerpunkte der einzelnen 
Handlungsfelder aufgeführt 
sind, wurde durch die Len-
kungsgruppenmitglieder ein-
stimmig angenommen. Er 
wird in den kommenden 

Wochen in thematischen Ar-
beits- und Projektgruppen 
mit konkreten Projekten und

einer Zeitschiene für die Pro-
jektlaufzeit bis Ende 2021 un-
tersetzt.

Mitglieder der zehnköpfigen Lenkungsgruppe sind u.a. (v.l.n.r.): 
Dr. Matthias Wille, Bürgermeister Peter Grimm, Landrätin Petra 
Enders, Volker Hertwig, Cornelia Enders, Dr. Elke Hellmuth, Jörg 
Müller� Foto: Steffen Janik

LANDWIRTSCHAFTSMINISTER LOBT EHRENPREIS FÜR GRÜNE BERUFE AUS
Eine Prämie von 1000 Euro 
winkt dem Ausbildungsbe-
trieb, welcher in diesem Jahr 
überdurchschnittliche Leis-
tungen in der betrieblichen 
Ausbildung in den Grünen Be-
rufen erbracht hat. Landwirt-
schaftsminister Benjamin-Im-
manuel Hoff hat dazu einen 
Ehrenpreis ausgelobt. 

Gesucht wird der „Ausbil-
dungsbetrieb des Jahres 2020 
in den Grünen Berufen“. „Eine 
qualifizierte und engagierte 
betriebliche Berufsausbildung 
ist das tragende Fundament 
für motivierte Auszubildende 
und die späteren Fachkräfte 
in der Agrarwirtschaft“, so 
Minister Hoff. „Insbesonde-
re im Jahr 2020, in dem die 
Ausbildungsbedingungen 
zusätzlich durch die Corona-
Vorsorgemaßnahmen geprägt 
werden, ist es mir wichtig, 
herausragendes Engagement 
in der betrieblichen Berufs-

ausbildung besonders zu wür-
digen.“
Angesichts der demographi-
schen Entwicklung sieht der 
Landwirtschaftsminister künf-
tig steigenden Bedarf an qua-
lifiziertem Nachwuchs in der 
Landwirtschaft. Eine qualifi-
zierte Berufsausbildung, die 
sich an der fortschreitenden 
Spezialisierung und Technisie-
rung orientiert, kontinuierlich 
durch fachlich und metho-
disch geschulte Ausbilder/
innen betreut wird, in der Zu-
satzqualifikationen finanziell 
unterstützt werden und die 
zeitgemäß vergütet wird, sei 
heutzutage ein wesentliches 
Argument, um eine Ausbil-
dung in den Grünen Berufen 
aufzunehmen.
Vorschläge für die Ehrung 
als „Ausbildungsbetrieb des 
Jahres“ können bis zum 26. 
Oktober 2020 beim Thürin-
ger Ministerium für Infra-
struktur und Landwirtschaft, 

Referat 62, Beethovenstraße 
3, 99096 Erfurt eingereicht 
werden. Vorschlagsberechtigt 
sind insbesondere Auszubil-
dende für ihren Ausbildungs-
betrieb, Berufsverbände und 
Berufsbildende Schulen der 
Grünen Berufe in Thüringen. 
Verliehen wird die mit 1000 
Euro dotierte Auszeichnung 
im Dezember 2020.

Hintergrundinformationen:
Der „Ausbildungsbetrieb des 
Jahres“ wird durch eine Jury 
ausgewählt, die sich aus Ver-
tretern des TLLLR, des Be-
rufsbildungsausschusses, des 
Thüringer Landjugendverban-
des sowie des TMIL zusam-
mensetzt.
Für den Ehrenpreis können 
Ausbildungsbetriebe mit Be-
triebssitz in Thüringen vor-
geschlagen werden, die be-
sondere Leistungen bei der 
betrieblichen Ausbildung in 
den Grünen Berufen erbrin-

gen. Zu den Grünen Berufe 
zählen:
*	 Fachkraft Agrarservice,
*	 Forstwirt/Forstwirtin,
*	 Fischwirt/Fischwirtin,
*	 Gärtner/Gärtnerin,
*	 Hauswirtschafter/ 

Hauswirtschafterin,
*	 Landwirt/Landwirtin,
*	 Milchtechnologe/ 

Milchtechnologin,
*	 Milchwirtschaftliche/r 

Laborant/in,
*	 Pferdewirt/Pferdewirtin,
*	 Pflanzentechnologe/

Pflanzentechnologin,
*	 Revierjäger/Revierjägerin,
*	 Tierwirt/Tierwirtin,
*	 Winzer/Winzerin,
*	 Fachpraktiker/Fachprakti-

kerin Hauswirtschaft,
*	 Fachpraktiker/Fachprak-

tikerin für personale 
Dienstleistungen

*	 Gartenbauwerker/ 
Gartenbauwerkerin und

*	 Helfer/Helferin in der 
Landwirtschaft.
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TURNHALLE MARLISHAUSEN ÖFFNET PÜNKTLICH ZUM NEUEN  
SCHULJAHR 2020/21
„Wer in die Bildung der Kin-
der investiert, sichert die 
Fachkräfte von Morgen. In 
Marlishausen haben wir mit 
der Fertigstellung der Turn-
halle einen starken Schul-
standort und ein Zentrum 
für den Breitensport und 
die Vereine geschaffen.“ Zur 
Eröffnung der Turnhalle am 
3. September 2020 begrüß-
te Landrätin Petra Enders 
viele Vertreter*innen und 
Unterstützer*innen aus Po-
litik, Gemeinde- und Ver-
einsleben und vor allem die 
Schüler*innen der Europa-
schule Marlishausen.
„Sport ist Teamgeist, Fair Play 
und Freude an Bewegung. 
Im Sport kommen Menschen 
zusammen und leben Ge-
meinschaft. Heute wollen 
wir gemeinsam die Turnhal-
le Marlishausen einweihen“, 
begrüßte Landrätin Petra 
Enders die zahlreichen Gäste 
zur Eröffnung der Turnhalle. 
Pünktlich zum Start des neu-
en Schuljahres 2020/21 steht 
sie den Grundschüler*innen 
der Europaschule Marlishau-
sen wieder für den Schulsport 

zur Verfügung. „Aber auch 
der Breitensport und das 
Vereinsleben der Gemeinde 
sollen hier wieder ihr Zuhau-
se finden“, betonte Landrätin 
Petra Enders.
In den Farben der Schule, mit 
Holzverkleidungen und einem 
Lichtbalken in der Dachkon-
struktion erstrahlt die neue 
Turnhalle. Helle Räume, ein 
moderner Sanitärtrakt, genü-
gend Platz für den Sportun-

terricht und die Vereine der 
Umgebung zeichnen das sa-
nierte Objekt aus. „Insgesamt 
haben wir 1,88 Millionen 
Euro investiert, davon hat das 
Land Thüringen 544.900 Euro 
gefördert.“
Die Kernsanierung der 1976 
gebauten Turnhalle in direk-
ter Nachbarschaft zur 2018 
neu eingeweihten Europa-
Grundschule war dringend 
nötig. „Vom Dach bis zum Fuß-

boden haben wir alles ange-
fasst. Bis auf die Grundmau-
ern abgetragen und erneuert. 
Die Planungen begannen 
2017. Baubeginn war im April 
2018, im Mai 2019 Richtfest“, 
schaute Petra Enders auf das 
Geschaffte zurück.
„Wir hatten während des 
Baus auch mit einigen Wid-
rigkeiten zu kämpfen. Zu Ver-
zögerungen kam es, weil wir 
gezwungen waren, zwei Auf-
tragsnehmern zu kündigen. 
Zu bewältigen war auch noch 
ein Sturmschaden (Sturm 
Sabine) am 9. Februar 2020, 
der Beschädigungen am Dach 
nach sich zog, die es zu repa-
rieren galt.“
Am Bau beteiligt waren 25 
größtenteils einheimische 
Unternehmen. Es beteilig-
ten sich unter anderem vier 
Planungsbüros aus dem Ilm-
Kreis.
„Ich danke allen, die an der 
Umsetzung mitgewirkt ha-
ben. Den Schüler*innen wün-
sche ich ein erfolgreiches 
neues Schuljahr und viel Spaß 
beim Sportunterricht in ihrer 
neuen Turnhalle.“

Zusammen mit Schülerinnen und Schülern der Europaschule 
Marlishausen und weiteren Gästen eröffnete Landrätin Petra 
Enders die neue Turnhalle.� Foto: Doreen Huth

BÜRGERBERATUNGS- UND INFORMATIONSTAG DES  
STASI-UNTERLAGEN-ARCHIVS IM STADTARCHIV ERFURT
Wie kann ich meine Stasi-Ak-
te einsehen?
Das Stasi-Unterlagen-Archiv 
Erfurt bietet im Stadtarchiv 
Erfurt allen Interessierten am 
13. Oktober 2020 die Mög-
lichkeit, sich rund um das 
Thema Akteneinsicht beraten 
zu lassen und einen Antrag zu 
stellen.
Es werden die gesetzlichen 
Regelungen für die Aktenein-
sicht erläutert, zum Beispiel, 
wie der Zugang zu Stasi-Un-
terlagen zur eigenen Person 
oder zu verstorbenen nahen 

Angehörigen beantragt wird 
und ob man Kopien aus Un-
terlagen sowie die Klarnamen 
von inoffiziellen Mitarbeitern 
erhalten kann.
Wer einen Antrag auf Ein-
sichtnahme in Stasi-Unter-
lagen stellen möchte, wird 
gebeten, ein gültiges Perso-
naldokument mitzubringen.
Für interessierte Schulen oder 
andere Bildungseinrichtun-
gen werden entsprechende 
Publikationen bereitgehalten. 
Über die Nutzung von Stasi-
Unterlagen für Forschung und 

Medien ist ebenfalls Informa-
tionsmaterial vorhanden.
Mit der Ausstellung „Die Sta-
si“ wird den Besucherinnen 
und Besuchern Einblick in den 
Aufbau, Struktur und die Ar-
beitsweise der Stasi gegeben. 
Weiterhin ist ein Mitarbeiter 
des Landesbeauftragten des 
Freistaats Thüringen zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur 
(Beratungsinitiative SED-Un-
recht) vor Ort. Dieser berät 
zu den Rehabilitierungsmög-
lichkeiten nach den SED-Un-
rechtsbereinigungsgesetzen 

und den daran geknüpften 
sozialen Ausgleichs- und Un-
terstützungsleistungen.

Termin:
Dienstag, 13. Oktober 2020
Zeit:
13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Ort:
Stadtarchiv Erfurt, Gotthard-
straße 21, 99084 Erfurt

Das Beratungsangebot ist kos-
tenlos.

Alrun Tauché, Leiterin der 
Außenstelle Erfurt des BStU
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Informationen zu diesen und weiteren Kursen erhalten Sie auf unserer Internetseite 
www.vhs-arnstadt-ilmenau.de. Gern beraten wir Sie auch telefonisch oder persönlich 
zu unseren Sprechzeiten in den Geschäftsstellen.  
 
Wir bitten um Anmeldungen im Vorfeld schriftlich in den Geschäftsstellen der 
Volkshochschule in Arnstadt, Am Bahnhof  6 oder in Ilmenau, Bahnhofstraße  6.  
Bei Fragen sind wir telefonisch unter 03628-61070 oder 03677-64550   bzw. per 
Email:  für Arnstadt anmeldung@vhs-arnstadt-ilmenau.de oder für Ilmenau 
office@vhs-arnstadt-ilmenau.de  zu erreichen.  
Gern können Sie sich auch online anmelden: www.vhs-arnstadt-ilmenau.de 
 
Wir freuen uns auf das Herbstsemester 2020! 

 
Arnstadt 

 
Arnstadt 

 
Keine Ahnung von Ahnen? Familienforschung leicht gemacht 
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6 
Entgelt: Termin: 02.11.20, Modus: Mo. 18:00 - 21:00 Uhr 
 
Selbstverteidigung mit Shaolin Kung Fu 
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 0.3 
Entgelt: Termin: 07.11.20, Modus: Sa. 09:00 - 12:00 Uhr 
 
Online-Vortrag: Nachhaltigkeit in der Krise 
Smart Democracy - Online-Veranstaltungsreihe zu aktuellen gesellschaftspolitischen 
Fragen 
Dauer: 2 UE, Ort: online / vhs.cloud 
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 09.11.20, Modus: Mo. 19:00 - 20:30 Uhr 

 
 

Ilmenau 
 
sicher mobil - Verkehrssicherheit für Senioren 
13.10.2020: Sehen und gesehen werden!          
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum 
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 13.10.20, Modus: Di. 09:30 - 11:00 Uhr 
 
  

KURSE DER VOLKSHOCHSCHULE ARNSTADT-ILMENAU  
IM HERBSTSEMESTER 2020
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Lernen im Team: Hundeverhalten in Zusammenhängen verstehen- Umgang mit 
Angst, Unsicherheit, Stressverhalten, Deprivation  NEU !! 
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum 
Entgelt: 23,20 €, Termin: 15.10.20, Modus: Do. 18:30 - 21:30 Uhr 
 
Zeitumstellung und was unseren Schlaf sonst noch stört- Vortrag   NEU !! 
Dauer: 3 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum 
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 24.10.20, Modus: Sa. 18:00 - 20:15 Uhr 
 
Stadtrallye in der Fairtradestadt Ilmenau  NEU !! 
Kennenlernen verschiedener Einrichtungen in Ilmenau, welche sich mit fairem 
Handel beschäftigen 
Dauer: 6,66 UE, Ort: Ilmenau versch. Stationen 
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 30.10.20, Modus: Fr. 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Keine Ahnung von Ahnen? Familienforschung leicht gemacht 
Dauer: 9 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 309 

Entgelt: 36,90 €, Termin: 04.11.20, Modus: Mi. 18:30 - 20:45 Uhr 

Vortrag: Was macht mein Kind am Handy!? – Apps entdecken, testen und 
verstehen  NEU !! 
Dauer: 1 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106,  
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 05.11.20, Modus: Do. 16:45 – 17:30 Uhr 
 
Vortrag: Indonesien - Ein Land voller Überraschungen 
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106,  
Entgelt: 5,00 €, Termin: 05.11.20, Modus: Do. 18:00 – 19:30 Uhr 
 
EXPERT Hundeführerschein  NEU !! 
Expertenwissen rund um den Hundeführerschein 
Dauer: 12 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum 
Entgelt: 179,00 €, Termin: 07.11.20, Modus: Sa. 09:30 - 16:30 Uhr 
 
Vortrag: Das liebe Geld! Ihre Finanzen im Griff 
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106,  
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 10.11.20, Modus: Di. 18:00 - 19:30 Uhr 
 
Sicher und Richtig verkaufen mit eBay – Kleinanzeigen 
Dauer: 9 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 104, Entgelt: 36,30 €, Termin: bei Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl, Modus: Do. 18:00 - 20:15 Uhr 
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Arnstadt 
 

Arnstadt 
 

Schmieden und Holz 
Dauer: 18 UE, Ort: Künstlerwerkstatt Görbitzhausen 
Entgelt: Termin: 17.10.20, Modus: Sa. 09:30 - 15:00 Uhr 
 
Herbstferienkurs: Alles bunt macht der Herbst 
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6 
Entgelt: Termin: 23.10.20, Modus: Fr. 10:00 - 13:00 Uhr 
 
Glasfusing - bunter Herbst 
Dauer: 3 UE, Ort: Glaskunst Antje Kruckow in Oberwillingen 
Entgelt: Termin: 23.10.20, Modus: Fr. 15:00 - 17:15 Uhr 
 
Glasfusing - bunter Herbst 
Dauer: 3 UE, Ort: Glaskunst Antje Kruckow in Oberwillingen 
Entgelt: Termin: 23.10.20, Modus: Fr. 18:30 - 20:45 Uhr 
 
Fotokurs für Einsteiger 
Dauer: 24 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 3.17 
Entgelt: Termin: 03.11.20, Modus: Di. 18:00 - 21:00 Uhr 
 
Workshop Schachtelbau 
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.5  
Entgelt: Termin: 04.11.u.06.11.20, Modus: 18:00 - 21:00 Uhr 
 

 
Ilmenau 

 
Workshop Buchbinden - japanische Fadenbindung 
Dauer: 12 UE, Ort: vhs Kreativraum Untergeschoß 
Entgelt: Termine: Mi. 07.10. 17:30-19:00 Uhr, Fr. 09.10. 17:30-19:45 Uhr, 
Sa. 10.10. 09:30-15:15 Uhr 
 
Serviettentechnik Kurs 2 
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Kreativraum Untergeschoß 
Entgelt: Termin: 13.10.20, Modus: Di. 09:00 - 10:30 Uhr 

 
Herbstferienkurs: Alles bunt macht der Herbst 
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 213 
Entgelt: Termin: 22.10.20, Modus: Do. 10:00 - 13:00 Uhr 
 
Mixed-Media Kreativkurs. Variationen der Spachteltechnik 
Dauer: 14 UE, Ort: vhs Kreativraum Untergeschoß 
Entgelt: Termin: 03.11.20, Modus: Di. 18:00 - 19:30 Uhr 
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Portrait Zeichenkurs 
Dauer: 24 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 302 
Entgelt: Termin: 05.11.20, Modus: Do. 18:00 - 21:00 Uhr 
 
Workshop Schachtelbau 
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Kreativraum Untergeschoß 
Entgelt: Termin: 11.11.u.13.11.20, Modus: 18:00 - 21:00 Uhr 

Arnstadt 
 

Arnstadt 
 

Das Rauchfrei Programm NEU !! 
Dauer: 14 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 3.17 
Entgelt: 77,6 Termin: 07.10.20, Modus: Mi. 17:00 - 18:30 Uhr 
 
Zumba® NEU 
Dauer: 12 UE, Ort: Turnhalle Am Plan, Arnstadt 
Entgelt: 45,6 Termin: 08.10.20, Modus: Do. 20:30 - 21:30 Uhr 
 
 

Ilmenau 
 

Für alle Bewegungskurse sind eigene Kursmaterialien mitzubringen (Matte, 
Sitzkissen usw.) 

 
SuperMAMAfitness- BauchBeutelPo NEU !! 
Dauer: 12 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 112 - Meditationsraum 
Entgelt: 84,0 Termin: 08.10.20, Modus: Do. 9:30 - 10:30 Uhr 
 
Feldenkrais® Workshop 
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 112 - Meditationsraum 
Entgelt: Termin: 10.10.20, Modus: Sa. 9:00 - 12:30 Uhr 
 
Schach  NEU !! 
Dauer: 7 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 310 
Entgelt: 34,90 Termin: 03.11.20, Modus: Di. 17:45 - 18:30 Uhr 
 
Essen als Medizin - wie Sie mit der richtigen Ernährung ihre Gesundheit 
wesentlich beeinflussen können  NEU !! 
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 202 
Entgelt: 22,0 Termin: 03.11.20, Modus: Di. 18:00 - 19:30 Uhr 
 
Vortrag: Tinnitus - Wege zu einem neuen Hörerlebnis 
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum 
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 03.11.20, Modus: Di. 18:00 - 19:30 Uhr 
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Arnstadt 
 

Arabisch A1/I (Vorkenntnisse erforderlich) 
Modus: Mo. 17:15 - 18:45 Uhr, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.9 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
 
Englisch A1 - Anfänger für Senioren 
Dauer: 16 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6 
Entgelt: Termin: 08.10.20, Modus: Do. 09:00 - 10:30 Uhr 
 
English at lunch time - B1 
Modus: Mo. 10:30 - 12:00 Uhr, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
 
Italienisch A1/I - Weiterführung 
Dauer: 16 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6 
Entgelt: Termin: 08.10.20, Modus: Do. 18:00 - 19:30 Uhr 
 
 

Ilmenau 
 

Arabisch A2/II 
Modus: Do. 17:00 - 18:30 Uhr, Ort: vhs Ilmenau SR 310 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
 
Chinesisch für Kinder 
Modus: Do. 16:30 - 17:15 Uhr, Ort: vhs Ilmenau SR 103 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
 
Chinesisch A1/II - Weiterführung 
Modus: Do. 17:30 - 19:00 Uhr, Ort: vhs Ilmenau SR 103 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
 
Englisch B1/II  Weiterführung 
Modus: Di. 17:00 - 18:30 Uhr, Ort: vhs Ilmenau SR 102 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
 
English B2/I - Weiterführung 
Dauer: 18 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 101 
Entgelt: Termin: 01.10.20, Modus: Do. 17:30 - 19:00 Uhr 
 
English B2 Conversation 
Modus: Mo. 18:00 - 19:30 Uhr, Ort: vhs Ilmenau SR 309 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
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Französisch A1/I - Weiterführung 
Dauer: 14 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 309 
Entgelt: 38,40 €, Termin: 14.10.20, Modus: Mi. 16:30 - 18:00 Uhr 
 
Japanisch A1 - Anfänger für Studierende (Credit Points) 
Dauer: 28 UE, Ort: in Präsenz oder online  
Entgelt: 161,60 €, Termin: 16.10.20, Modus: Fr. 10:45 - 12:15 Uhr 
 
Japanisch A1/II für Studierende (Credit Points) 
Dauer: 28 UE, Ort: in Präsenz oder online 
Entgelt: 161,60 €, Termin: 16.10.20, Modus: Fr. 09:00 - 10:30 Uhr 
 
Japanisch A2/I für Studierende (Credit Points) 
Dauer: 28 UE, Ort: in Präsenz oder online 
Entgelt: 161,60 €, Termin: 16.10.20, Modus: Fr. 13:00 - 14:30 Uhr 
 
Japanisch Mittelstufe für Studierende (Credit Points) 
Dauer: 28 UE, Ort: in Präsenz oder online 
Entgelt: 161,60 €, Termin: 16.10.20, Modus: Fr. 15:00 - 16:30 Uhr 
 
 

Online 
 
Online-Schnupperkurs Spanisch A1 - Anfänger 
Dauer: 10 UE, Ort: vhs Cloud 
Entgelt: 43,00 €, Termin: 10.11.20, Modus: Di. 19:00 - 20:30 Uhr 
 
Schwedisch A1/I für Studierende (Credit Points) (Vorkenntnisse erforderlich) 
Dauer: 28 UE, Ort: vhs Cloud 
Entgelt: 161,60 €, Termin: 15.10.20, Modus: Do. 17:30 - 19:00 Uhr 
  

Ilmenau 
 

Erste Schritte am Computer
Dauer: Ort: Entgelt: Termin: 

Modus:

MS Word und MS Excel Grundlagen (Vormittagskurs)
Dauer: Ort: Entgelt: Termin: 

Modus:

MS Word & Excel - Grundlagen  (Abendkurs)
Dauer: Ort: Entgelt: Termin:

Modus:
 
MS Excel Fortgeschrittene (Abendkurs)
Dauer: Ort: Entgelt: Termin: 

Modus:

Auch für Firmen, 
Einzelpersonen und Kleingruppen bieten wir inhaltlich auf Sie zugeschnittene 
Weiterbildungen außerhalb unseres Kursangebotes!
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Ilmenau 
 

Erste Schritte am Computer
Dauer: Ort: Entgelt: Termin: 

Modus:

MS Word und MS Excel Grundlagen (Vormittagskurs)
Dauer: Ort: Entgelt: Termin: 

Modus:

MS Word & Excel - Grundlagen  (Abendkurs)
Dauer: Ort: Entgelt: Termin:

Modus:
 
MS Excel Fortgeschrittene (Abendkurs)
Dauer: Ort: Entgelt: Termin: 

Modus:

Auch für Firmen, 
Einzelpersonen und Kleingruppen bieten wir inhaltlich auf Sie zugeschnittene 
Weiterbildungen außerhalb unseres Kursangebotes!

HERBSTKONZERT DER MUSIKSCHULE ARNSTADT-ILMENAU
Am 14. Oktober 2020, 19 Uhr, veranstaltet die Musikschule Arn-
stadt-Ilmenau in der St.-Jakobus-Kirche in Ilmenau ein Herbst-
konzert.
Platzreservierungen sind über das Sekretariat der Musikschule 
in Ilmenau möglich.

An der Musikschule 1
98693 Ilmenau
Tel.: 03677/84569-0
Fax: 03677/845691

AKTUELLE ANGEBOTE IM FFZ ARNSTADT DES  
LEBENSHILFE ILM-KREIS E.V.
Montag
Großeltern unter sich
jeden ersten Montag im Monat: 12:30 - 14:00 Uhr
Hausaufgabenbetreuung
montags: 14:30 - 16:30 Uhr

Dienstag
Gesprächskreis für Senioren zu aktuellen Themen (offenes An-
gebot für Senioren, kostenfrei)
dienstags: 14:00 - 15:30 Uhr
Spielzeit/ Club „Schach-Matt“ (offenes Angebot für Jung und 
Alt, kostenfrei)
Jeden ersten und dritten Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr
HandWerkStatt/ NähWerkStatt (im Wechsel - offenes Angebot, 
kostenfrei)
Jeden zweiten Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch
Strickgruppe „Flotte Maschen“ (offenes Angebot, kostenfrei)
mittwochs: 13:30 - 15:30 Uhr
SHG Selbstbestimmt Leben
jeden ersten Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr
Computerclub (offene Gruppe, kostenfrei)
jeden vierten Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag
Stilltreff: junge Muttis unter sich
2. und 4. Donnerstag im Monat: 12:30 - 14:00 Uhr
Kugelrund: Treff für Schwangere und Partner*Innen
donnerstags: 15:30 - 17:00 Uhr
SHG Hörgeschädigte
jeden dritten Donnerstag: 13:00 - 15:00 Uhr

Freitag
Yoga auf dem Stuhl (offenes Angebot für Senioren, kostenfrei)
freitags: 12:30 - 14:30 Uhr
Werkstatt für die kleinen Sinne
jede gerade Woche freitags: 15:00 - 16:00 Uhr
Papa und ich - offene Krabbelgruppe
jede ungerade Woche freitags: 15:00 - 16:00 Uhr
SHG Adipositas
jeden zweiten Freitag: 19:00 - 21:00 Uhr

Aktuelle Änderungen finden sich immer tagesaktuell auf der Fa-
cebook Seite des FFZ.

Ständiges Beratungsangebot
Beratung für Frauen mit Fluchterfahrung
montags: 14:00 - 15:00 Uhr u.n.V.
Allgemeine soziale Beratung und Hilfe bei Antragstellung
montags: 15:00 - 17:00 Uhr
mittwochs: 11:00 - 13:00 Uhr
Beratung für Migranten bei Jobsuche und Ausbildung
erster Dienstag im Monat: 09:00 - 13:00 Uhr
Rechtsberatung Familienrecht (nach vorheriger Anmeldung 
über das FFZ)
letzter Mittwoch im Monat: 10:00 - 11:00 Uhr
Beratung bei Hörbehinderung
erster Montag im Monat: 9:00 Uhr - 11:00 Uhr
Männerberatung - Projekt A4
letzter Donnerstag im Monat: 15:00 - 17:00 Uhr

Hausaufgabenbetreuung
Die Hausaufgabenbetreuung richtet sich an Kinder von der ers-
ten bis zur sechsten Klasse, die Unterstützung bei ihren Haus-
aufgaben benötigen. Eine Mitarbeiterin hilft bei Fragestellun-
gen, erklärt und ist einfach dabei. Die Betreuung ist kein Ersatz 
für eine qualifizierte Lern-/ Schülerhilfe.
Termine: montags
Zeit. 14:30 bis 16:30 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung: nicht erforderlich

In den Ferien entfällt dieses Angebot.

Mittwoch, 14. Oktober, 16:00 - 19:00 Uhr Zahnputz-Workshop
„Wie man Kinder vor Karies bewahrt“
In unserem Zahnputz-Workshop erhalten Eltern Informationen, 
wie sie die Zähne ihrer Kinder gesund erhalten. Vom richtigen 
Zähneputzen über zahngesunde Ernährung bis hin zu den neu-
esten wissenschaftlichen Erkenntnissen erhalten Sie Antworten 
auf viele Fragen. Teilnehmende Kinder lernen spielerisch, war-
um es so wichtig ist, seine Zähne zu putzen.
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Im Anschluss an den Workshop laden wir die Teilnehmer zu 
einem gemeinsamen gesunden Abendbrot im FFZ ein. Danach 
dürfen Eltern und Kinder unter fachkundiger Anleitung zeigen, 
was sie gelernt haben.
Referentin: Frau Dipl. Stom. E. Kettler (Zahnärztin im Jugend-

zahnärztlicher Dienst)
Kosten: für den Workshop keine; Zahnbürsten stehen zur 

Verfügung
Kosten: für das Abendessen p. P. 2,00 €
Anmeldung: bis 09.10.2020 zwecks Kalkulation des Abendes-

sens unter 03628/64 04 01

Herbstferien im Frauen- und FamilienZentrum
Montag, 19. Oktober, 14:30 - 16:30 Uhr
FamilienWorkshop: Steine bemalen von 1 bis 99
Mandalas, Tiere, Naturmotive …. Der Fantasie sind beim Steine 
bemalen keine Grenzen gesetzt. Wir zeigen euch, wie viel Spaß 
dieses Hobby bereitet und stellen euch alle Materialien, die ihr 
dazu benötigt zur Verfügung. Kommt vorbei und lasst euch in-
spirieren.
Kosten: 1 Erw. + 1 Kind: 6 €, jede weitere Person: 3 €
Anmeldung: bis zum 16.10.2020 unter ffz@lebenshilfe-ilm-

kreis.de oder 03628/640401

Freitag, 23. Oktober, 15:00 - 17:00 Uhr
Workshop: Papptrommelbau für Kinder von 6-10
„Ich baue mir eine Trommel!“ - Gemeinsam mit KlangBruder/ 
Instrumentenbau Carsten Kirsch aus Gotha können die Kinder 
(6 bis 10 Jahre) eine Papptrommel bauen und im Anschluss 
selbst ein bisschen Trommeln.

Mit selbstgebauten Trommeln können Kinder sowohl ein Ge-
fühl für Rhythmus entwickeln und gleichzeitig ihr Koordinati-
onsfähigkeit verbessern.
Kosten: 25 €
Anmeldung: bis zum 16.10.2020 unter ffz@lebenshilfe-ilm-

kreis.de oder 03628/640401

Montag, 26. Oktober, 14:30 - 16:30 Uhr
FamilienWorkshop: Blumenwiese to go von 1 bis 99
Blumenwiese to go—Samenbomben selbst gemacht! (Wild)Bie-
nen, Schmetterlingen, Hummeln, Käfern und co ein kleines Pa-
radies schaffen. Gemeinsam machen wir Samenbomben: ein-
fach gemacht, gut über den Winter lagerbar und kleine bunte 
Farbkleckse für das nächste Frühjahr! Macht mit!
Kosten: pro Familie (1 Erwachsener + 1 Kind): 15 €; jede 

weitere Person: 5 €
Anmeldung: bis zum 23.10.2020 unter ffz@lebenshilfe-ilm-

kreis.de oder 03628/640401

Freitag, 30. Oktober, 15:00 - 17:00 Uhr
Workshop: Didgeridoobau für Kinder
Du erfährst etwas über die Geschichte des Instrumentes, baust 
unter Anleitung dein eigenes Musikinstrument und lernst die 
Spieltechnik kennen.
Kosten: 15 €
Anmeldung: bis zum 23.10.2020 unter ffz@lebenshilfe-ilm-

kreis.de oder 03628/640401

Offene Sprechstunde der Thüringer Männerberatung in Arnstadt
Angebot des PROJEKT A4 am Donnerstag, 29.10.2020, im 
Frauen- und Familienzentrum Arnstadt

ANGEBOTE DES FRAUEN- UND FAMILIENZENTRUMS  
ILMENAU
Das Mehrgenerationenhaus 
und Frauen- und Familienzen-
trum Ilmenau können unter 
den aktuellen Corona-Bedin-
gungen und unter Einhaltung 
des Hygienekonzeptes des 
Hauses ihr Angebot für Grup-
pen bis zu zehn Personen er-
weitern. Gruppen, die diese 
Größe überschreiten, müssen 
nach individueller Absprache 
mit der Leiterin des Hauses 
auf zwei Termine aufgeteilt 
werden. (Dies betrifft vor 
allem das Treffen der AWO-
Seniorengruppe, das Treffen 
der Initiativgruppe der in der 
DDR geschiedenen Frauen, 
die SHG Multiple Sklerose, 
Gedächtnistraining - Fit bis 
ins hohe Alter)
Neben den erweiterten 
Gruppenangeboten bieten 
wir weiterhin Einzelbera-
tungen sowie Angebote und 
Sprechstunden Dritter an. 
Die Einzelberatung ist nur 
nach vorheriger Anmeldung 
und Terminabsprache auf te-
lefonischem oder elektroni-
schem Weg möglich.
Die Beratungstermine un-
serer Drittanbieter können 
Sie auch gern auf unserer 

Internetseite, unter: www.
ffz-ilmenau.de / www.mgh-
ilmenau.de einsehen oder te-
lefonisch erfragen.
Wir möchten ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass bei 
Betreten des Hauses die Hy-
gienemaßnahmen und -maß-
gaben (wie Mindestabstand 
und Mundschutz) beachtet 
werden müssen.

Unsere vorläufigen Öffnungs-
zeiten für Publikumsverkehr:
Montag - Donnerstag von 
9:00 - 14:00 Uhr
Freitags bleibt das Haus ge-
schlossen.

Erweiterte Terminverein-
barung sind jederzeit nach 
Rücksprache möglich

Unsere Telefonnummern und 
E-Mail Adressen:
•	 Leiterin des Hauses - Mo-

nika Heß: ffz-ilmenau@
web.de Tel:893023

•	 Koordinatorin MGH - 
Christine Körner: mgh-
ilmenau@gmx.de Tel: 
208625

•	 Koordinator FFZ - Sascha 
Kielholz-Heyer: ilmenau-
ffz@web.de Tel:6899289

Montag
9:00 - 14:00 Uhr Individuelle 
Einzelberatung (nach Termin-
absprache)
Mütter-Väter-Beratung - 
Tipps und Hilfe für Eltern
jeden Montag 
9:00 - 12:00 Uhr
Sprechstunde des sozialen 
Dienstes für Hörgeschädigte 
in Thüringen
jeden ersten Montag im Mo-
nat von 12:00 - 14:00 Uhr
Treffen der Initiativgruppe in 
der DDR geschiedener Frauen
Gruppe muss geteilt werden
Gruppe 1 jeden zweiten 
Montag im Monat um 14:00 
Uhr
Gruppe 2 jeden dritten Mon-
tag im Monat um 14:00 Uhr
Treffen der SHG Adipositas
jeden ersten Montag im Mo-
nat um 14:00 Uhr
Verkehrsgespräche - Neues 
zur StVO
jeden letzten Montag im Mo-
nat um 14:00 Uhr

Dienstag
9:00 - 14:00 Uhr Individuelle 
Einzelberatung (nach Termin-
absprache)

Sprechzeit des Mieterverein 
Ilmenau
jeden Dienstag von 9:00 - 
14:00 Uhr
Kreativer Zirkel
jeden zweiten und vierten 
Dienstag im Monat um 9:00 
Uhr
Treffen der AWO-Senioren-
gruppe
jeden ersten und letzten 
Dienstag im Monat um 14:00 
Uhr
Gruppe muss geteilt werden
Frauengesprächskreis nach 
Krebserkrankung
jeden zweiten Dienstag im 
Monat um 14:00 Uhr
Anmeldung zur Jugendweihe 
2020 - Jugendweihe Plus e.V
Dienstags im Monat um 15:30 - 
18:30 Uhr nach festen Terminen
Treffen des Briefmarkenver-
eins Ilmenau e.V.
jeden ersten Dienstag im Mo-
nat um 16:00 Uhr
Bürogymnastik - Fitness und 
Entspannung nach der Arbeit
(mit Anmeldung)
jeden Dienstag um 19:45 Uhr

Mittwoch
9:00 - 14:00 Uhr Individuelle 
Einzelberatung (nach Termin-
absprache)
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Erfahrungsaustausch junger 
Eltern in Elternzeit
jeden Mittwoch ab 9:00 Uhr
Wanderungen rund um Ilme-
nau
jeden letzten Mittwoch im 
Monat von 9:30 Uhr
Frauengesprächskreis Osteo-
porose
jeden dritten Mittwoch im 
Monat von 10:00 Uhr
Kurs „Tanz dich gesund“ - der 
Rheumaliga
jeden zweiten und vierten Mitt-
woch im Monat um 13:00 Uhr
Frauen diskutieren aktuelle 
Themen
jeden Mittwoch um 14:00 Uhr
Treffen der SHG „Multiple 
Sklerose“
Gruppe muss geteilt werden
Gruppe 1 jeden ersten Mitt-
woch im Monat um 14:00 Uhr
Gruppe 2 jeden dritten Mitt-
woch im Monat um 14:00 Uhr
Theorie und Praxis für wer-
dende Mütter und Väter
jeden Mittwoch von 17:00 - 
19:00 Uhr

Weiterbildung des Hospiz-
Vereins
jeden zweiten Mittwoch im 
Monat von 18:00 Uhr
Kurs Entspannungstechniken
jeden Mittwoch von 19:45 Uhr

Donnerstag
9:00 - 14:00 Uhr Individuelle 
Einzelberatung (nach Termin-
absprache)
Arbeitstreffen des BRH
jeden ersten Donnerstag im 
Monat um 9:00 Uhr
Gedächtnistraining - Fit bis ins 
hohe Alter
Gruppe muss geteilt werden
Tisch 1 und 3 (Gruppe 1) jeden 
Donnerstag um 10:00 Uhr
Tisch 2 und 4 (Gruppe 2) jeden 
Donnerstag um 14:00 Uhr
Psychologische Beratung 
„centrissimo“
jeden Donnerstag um 14:00 Uhr
Patchwork - Erlernen von 
Patchwork-Techniken
(mit Anmeldung)
jeden Donnerstag um 17:00 Uhr

Probe des Chors „Die Rotkehl-
chen und der Wolf“
jeden Donnerstag um 19:30 Uhr

Aktuelle Beratungsangebote 
des Regenbogen e.V. in der Al-
ten Försterei, Wetzlarer Platz 2
Beratungsangebote des Frau-
en- und Familienzentrums 
(Wetzlarer Platz 2):
Montag - Donnerstag 
9:00 - 14:00 Uhr unter 
03677/893023
•	 Beratung von Frauen und 

Männern in Krisensituati-
onen

•	 Beratung von Frauen, 
Männern, Alleinerziehen-
de, MigrantInnen

Montag - Donnerstag 
9:00 - 14:00 Uhr unter 
03677/6899289
•	 Soziale Beratung und Hil-

fen bei Antragstellungen
Beratungsangebote des 
Mehrgenerationenhauses 
(Wetzlarer Platz 2):

Montag - Donnerstag 
9:00 - 14:00 Uhr unter 
03677/208625
•	 Beratungen von SeniorIn-

nen
•	 Anfragen zu Raumver-

mietungen, Veranstal-
tungen und Organisatori-
sches

Unsere Beratungen folgen 
dem Leitmotiv „Hilfe zur 
Selbsthilfe“, das die Ratsu-
chenden befähigen soll, ihre 
Probleme und Schwierigkei-
ten selbst zu erkennen und 
einzuschätzen, um unter der 
Hilfe des Beratenden ver-
schiedene Lösungsansätze 
entwickeln und schließlich 
umsetzen zu können.

Das Team des Mehrgenerati-
onenhauses und Frauen- und 
Familienzentrum Ilmenau 
freut sich auf Ihren Besuch.

EINLADUNG ZUR BUCHPRÄSENTATION AM 7. NOVEMBER 2020  
„DAS ORTSFAMILIENBUCH DORNHEIM / THÜRINGEN“
In den vergangenen Wochen wurde das Ortsfamilienbuch für 
Dornheim gedruckt. Hiermit lade ich recht herzlich zur Vorstel-
lung des Buches ein. Die Präsentation und der anschließende 
Verkauf findet im Bürgerhaus in Dornheim, Längwitz 71 statt.

Samstag, 7. November 2020, Beginn: 14:30 Uhr.

Die aktuell geltenden Corona-Regeln sind zu beachten und Än-
derungen der Präsentation möglich.

Uwe Scheerschmidt
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 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE STELLE 
ALS SACHBEARBEITER SATZUNGSWESEN (M/W/D)

In der Kommunalaufsicht als untere staatliche Verwaltungs-
behörde ist baldmöglichst

1 Stelle als Sachbearbeiter Satzungswesen 
(m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit zu besetzen.

Die Besetzung erfolgt in den ersten 6 Monaten befristet zum 
Zwecke der Erprobung.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
•	 Prüfung und Genehmigung von Satzungen, Verordnun-

gen und Zweckvereinbarungen der kreisangehörigen 
Kommunen

•	 Prüfung von Kalkulationen zu Gebührensatzungen
•	 Prüfung und Weiterleitung gemeindlicher Anträge zum 

Ausgleich von Straßenausbaubeiträgen u. a. nach der 
Thüringer Straßenausbauausgleichsverordnung

•	 Zuarbeit zur aufsichtsrechtlichen Aufgabe in Wahlverfah-
ren der gemeindlichen kommunalen Wahlbeamten

•	 Überwachung der gemeindlichen Beteiligungsberichte
•	 Unterstützung bei organisatorischen Abläufen in der 

Kommunalaufsicht

Erwartet werden:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r, FL I oder vergleichbarer Abschluss
•	 Umfassende Kenntnisse im Thüringer Kommunal- und 

Kommunalabgabenrecht
•	 Freundliches Auftreten und Teamfähigkeit
•	 Selbstständige, verantwortungsbewusste und struktu-

rierte Arbeitsweise
•	 Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft 

Office-Anwendungen

Wünschenswert wären:
•	 Kenntnisse im betriebswirtschaftlichen und kaufmänni-

schen Bereich

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 8 des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2020/54“ bis zum 29.10.2020 an folgende Ad-
resse zu richten:

	 Landratsamt Ilm-Kreis
	 Personalamt
	 Ritterstraße 14
	 99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-
ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin

 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE TEILZEITSTELLE 
  ALS SACHBEARBEITER BUCHFÜHRUNG/MAHNWESEN (M/W/D)

In der Kreiskasse des Landratsamtes Ilm-Kreis ist baldmög-
lichst

1 Teilzeitstelle als Sachbearbeiter  
Buchführung/Mahnwesen (m/w/d)

mit 20 Stunden/Woche vorerst befristet bis zum 28.02.2022 
zu besetzen.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
•	 Zuordnung von Einnahmen und Ausgaben zur entspre-

chenden Anordnung und Buchführung
•	 Stammdatenpflege
•	 Umbuchen der Sach- und Personenkonten
•	 Bearbeitung von Lastschriften und Rücklastschriften ver-

schiedener Einnahmearten
•	 Mitarbeit bei der Erstellung des kassenmäßigen Ab-

schlusses
•	 Vorbereitende Jahresabschlussarbeiten
•	 Buchungen der Barkasse

•	 Koordinierung der Datenübermittlung aus den Fachäm-
tern

•	 Bearbeitung der Mahnungen aller Forderungen des Ilm-
Kreises

•	 Übergabe erfolgloser Mahnungen in die Vollstreckung

Erwartet werden:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r, FL I oder im kaufmännischen Bereich (bzw. 
berufliche Erfahrungen im öffentlichen Haushalts- und 
Kassenwesen)

•	 Kenntnisse in der Thüringer Gemeindehaushaltsverord-
nung, im Thüringer Verwaltungszustellungs- und Vollstre-
ckungsgesetz, im BGB und in der Abgabenordnung

•	 Belastbarkeit, Teamfähigkeit, strukturierte und selbst-
ständige Arbeitsweise

Weiter hierzu auf der nächsten Seite >>>
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 FORTSETZUNG STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE TEILZEITSTELLE 
  ALS SACHBEARBEITER BUCHFÜHRUNG/MAHNWESEN (M/W/D)

•	 Korrektheit im Umgang mit Bürgern (auch in kritischen 
Situationen)

•	 Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft 
Office-Anwendungen

Wünschenswert wären:
•	 Kenntnisse in einschlägigen Softwareanwendungen

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 6 des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2020/52“ bis zum 22.10.2020 an folgende Ad-
resse zu richten:

	 Landratsamt Ilm-Kreis
	 Personalamt
	 Ritterstraße 14
	 99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-
ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin

 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE STELLE ALS SACHBEARBEITER  
ZENTRALE AUSSCHREIBUNGS-, SUBMISSIONS- UND VERGABESTELLE (M/W/D)

Im Rechtsamt des Landratsamtes Ilm-Kreis ist baldmöglichst

1 Stelle als Sachbearbeiter Zentrale  
Ausschreibungs-, Submissions- und  

Vergabestelle (m/w/d)
zu besetzen.

Die Besetzung erfolgt in den ersten 6 Monaten befristet zum 
Zwecke der Erprobung.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
•	 Prüfung von Ausschreibungsvoraussetzungen und Über-

prüfung der Leistungsverzeichnisse
•	 Bearbeitung, Durchführung und Koordinierung von euro-

paweiten und nationalen Vergabeverfahren nach VOB/A, 
VgV, GWB, UVgO und ThürVgG unter Sicherstellung der 
vergaberechtlichen Vorgaben

•	 Erstellung und Versendung der Vergabeunterlagen bzw. 
Einstellung in die Plattform der e-Vergabe

•	 Durchführung sowie Vor- und Nachbereitung von Sub-
missionsterminen

•	 Festlegung von Ausschreibungsfristen und Terminen 
(inkl. Überwachung)

•	 Prüfung und Wertung von Angeboten, Erarbeitung von 
Entscheidungsvorlagen für die zuständigen Entschei-
dungsträger

•	 Laufende Dokumentation der Vergabeverfahren und Er-
stellung der Vergabevermerke

•	 Führen von Bietergesprächen, Informationen an Bieter/
Bewerber

•	 Statistische Auswertungen

Erwartet werden:
•	 Abgeschlossene Hochschulbildung in einem zum Auf-

gabengebiet passenden Bereich, Abschluss als Verwal-
tungsfachwirt/in, FL II oder vergleichbare Qualifikation

•	 Fundierte Kenntnisse im Vergaberecht zu nationalen und 
EU-weiten Ausschreibungen, insbesondere nach der VOB

•	 Verantwortungsbewusstsein, selbstständige und gründli-
che Arbeitsweise

•	 Teamfähigkeit, Belastbarkeit, gute Kommunikationsfähigkeit
•	 Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft 

Office-Anwendungen

Wünschenswert wären:
•	 Praktische Erfahrungen im öffentlichen Beschaffungswesen
•	 Kenntnisse im Umgang mit E-Vergabe oder Vergabema-

nagementsystemen
•	 Bautechnische Kenntnisse

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 9b des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2020/53“ bis zum 22.10.2020 an folgende Ad-
resse zu richten:

	 Landratsamt Ilm-Kreis
	 Personalamt
	 Ritterstraße 14
	 99310 Arnstadt

Weiter hierzu auf der nächsten Seite >>>
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 FORTSETZUNG STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE STELLE ALS SACHBEARBEITER  
  ZENTRALE AUSSCHREIBUNGS-, SUBMISSIONS- UND VERGABESTELLE (M/W/D)

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-

ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin

 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE STELLE ALS SCHULHAUSMEISTER (M/W/D)

Im Amt für Gebäude- und Liegenschaftsmanagement des 
Landratsamtes Ilm-Kreis ist an der Staatlichen Grundschule 
„An der Wachsenburg“ im Amt Wachsenburg, Ortsteil Holz-
hausen, baldmöglichst

1 Stelle als Schulhausmeister (m/w/d)
befristet als Vertretung zu besetzen.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
•	 Sauberhaltung und Unterhaltung der Schulliegenschaft 

(Schulgebäude, Außenanlagen, Sporthalle)
•	 Überwachung und Wahrung der sicherheitstechnischen 

Pflichten an der Schulliegenschaft auf den Gebieten des 
Gesundheits-, Arbeits- und Brandschutzes in Zusammenar-
beit mit der Schulleitung und den zuständigen Fachämtern

•	 Pflege der Außenanlagen sowie Erledigung des Winter-
dienstes

•	 Durchführung von Schließdiensten und Sicherheitskont-
rollen an der Schulliegenschaft

•	 Selbstständige Ausführung von handwerklichen Repara-
turarbeiten (Kleinreparaturen) jeglicher Art und Erfas-
sung nötiger Instandhaltungsmaßnahmen

•	 Optimierung der Betriebstechnik in Zusammenarbeit mit 
dem Energiemanagement des Landkreises zur Energie-
einsparung

•	 Vorbereitung und Durchführung von kleineren Umzügen 
und Transporten

•	 Kontrolle und Abnahme von Dienstleistungen Dritter an 
der Schulliegenschaft (bspw. Reinigungsleistungen)

•	 Kontrolle der Nutzung der Sportstätte auf der Grundla-
ge der entsprechenden Regelungen sowie Ausübung des 
Hausrechts und Einleitung von Sanktionen bei Verstößen 
gegen diese Ordnungen

•	 Beseitigung von Havarien und Störungen außerhalb der 
üblichen Arbeitszeit an der Schulliegenschaft

Erwartet werden:
•	 Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen 

Beruf der Berufsfelder Metallbau, Anlagenbau, Installa-
tion, Montiererinnen und Montierer, Elektroberufe, Bau-
berufe oder Holzverarbeitung

•	 Gutes technisches Grundverständnis und Computer-
kenntnisse

•	 Flexibilität, selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten 
sowie Teamfähigkeit

•	 Verständnisvoller und freundlicher Umgang mit Schülern 
sowie korrekter und freundlicher Umgang mit Vorgesetz-
ten, Kollegen und Besuchern

•	 Bereitschaft zur Erbringung der Hausmeisteraufgaben an 
wechselnden kreiseigenen Liegenschaften sowie geteil-
ten Diensten, Bereitschaften und Sonn- bzw. Feiertags-
arbeit

•	 Führerscheinklasse B sowie Bereitschaft den privaten 
PKW für dienstliche Zwecke gegen Entschädigung zu nut-
zen

•	 Der Wohnsitz des Bewerbers soll sich im Umkreis von 10 
Kilometern zur Schulliegenschaft befinden.

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 5 des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2020/55“ bis zum 29.10.2020 an folgende Ad-
resse zu richten:

	 Landratsamt Ilm-Kreis
	 Personalamt
	 Ritterstraße 14
	 99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-
ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin
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 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE STELLE  
ALS SACHBEARBEITER UNTERE ABFALLBEHÖRDE (M/W/D)

Im Umweltamt des Landratsamtes Ilm-Kreis ist baldmöglichst

1 Stelle als Sachbearbeiter  
Untere Abfallbehörde (m/w/d)

befristet als Vertretung für Mutterschutz und Elternzeit bis 
voraussichtlich 31.03.2022 zu besetzen.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
•	 Vollzug des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) und des 

Thüringer Ausführungsgesetzes zum Kreislaufwirtschafts-
gesetz (ThürAGKrWG) sowie der auf Grund dieser Gesetze 
erlassenen Rechtsvorschriften, u. a.

	 - Abfallrechtliche Überwachung nach KrWG
	 - Durchführung von Anzeige- und Erlaubnisverfahren für 

Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Abfällen 
nach KrWG

	 - Vollzug und Überwachung von Rechtsvorschriften nach 
KrWG (z. B. AltholzV, AltfahrzeugV, AbfAEV, ElektroG usw.)

	 - Abfallwirtschaftliche Tätigkeiten nach §§ 16, 21 und 26 
ThürAGKrWG

•	 Durchführung von Ordnungswidrigkeitenverfahren
•	 Fachtechnische und abfallrechtliche Beurteilung von im-

missionsschutzrechtlich genehmigungsbedürftigen Vor-
haben, Bauvorhaben, Bauleitplänen und sonstigen Pla-
nungen

•	 Erstellung der fachtechnischen und abfallrechtlichen Stel-
lungnahmen

•	 Beurteilung der Eigenschaften anfallender Abfälle
•	 Überwachung und Kontrolle von Stoffströmen und der 

Abfallverbringung
•	 Beratung von Anlagenbetreibern und Abfallerzeugern

Erwartet werden:
•	 Abgeschlossene Hochschulbildung in den Bereichen Um-

weltingenieurwesen, Umwelttechnik, Verwaltung, Wirt-
schaft oder Naturwissenschaft, Abschluss als Diplom-
Verwaltungswirt/in, Verwaltungsfachwirt/in, FL II oder 
vergleichbare Qualifikation

•	 Entscheidungsfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

•	 Kommunikationsfähigkeit, freundlicher und korrekter 
Umgang mit Menschen

•	 Bereitschaft zu teamorientierten Arbeiten
•	 Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft 

Office-Anwendungen
•	 Führerschein für PKW und Bereitschaft den privaten PKW 

für dienstliche Zwecke gegen Entschädigung zu nutzen

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 9b des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2020/51“ bis zum 22.10.2020 an folgende Ad-
resse zu richten:

	 Landratsamt Ilm-Kreis
	 Personalamt
	 Ritterstraße 14
	 99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-
ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin

 STELLENAUSSCHREIBUNG ALS STELLVERTRETENDE AMTSLEITUNG UND 
  HAUPTSACHBEARBEITUNG BESCHAFFUNG UND SCHULANGELEGENHEITEN (M/W/D)

Im Schulverwaltungsamt des Landratsamtes Ilm-Kreis ist ab 
voraussichtlich 01.03.2021

1 Stelle als Stellvertretende Amtsleitung 
und Hauptsachbearbeitung Beschaffung 

und Schulangelegenheiten (m/w/d)
zu besetzen.

Die Besetzung erfolgt in den ersten 6 Monaten befristet zum 
Zwecke der Erprobung.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
•	 Unterstützung der Amtsleitung, u. a. durch Überwachung 

der Finanzen, Koordinierung der Haushaltsplanung und 
-durchführung des gesamten Amtes, Wahrung der An-
ordnungsbefugnis, Organisation von Beratungen der 
Schulleiter und Schulsachbearbeiterinnen

•	 Vertretung des Fachamtes bei Verhinderung oder Abwe-
senheit der Amtsleitung

•	 Erstellung von Leistungsverzeichnissen für Neu- und Er-
satzbeschaffungen von Schul- und Turnhallenausstattun-
gen wie Möbel, Lehr- und Unterrichtsmittel, Fachkabinet-
te, Sport- und Spielgeräte, Speiseversorgungen etc. für 
die Gymnasien, Förderzentren und das Berufsschulzent-
rum des Landkreises

•	 Vorbereitung, Durchführung und Dokumentation der 
entsprechenden Vergabeverfahren bis zur Überwachung 
und Kontrolle der Lieferung und des Einbaus

•	 Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln, Erstel-
len von Verwendungsnachweisen im Zusammenhang mit 
o. g. Neu- und Ersatzbeschaffungen

Weiter hierzu auf der nächsten Seite >>>
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 FORTSETZUNG STELLENAUSSCHREIBUNG ALS STELLVERTRETENDE AMTSLEITUNG UND 
  HAUPTSACHBEARBEITUNG BESCHAFFUNG UND SCHULANGELEGENHEITEN (M/W/D)

•	 Bewirtschaftung und Beplanung der mit der Sachbear-
beitung verbundenen Haushaltsstellen

•	 Bearbeitung der Thematik Essensversorgung an den 
Schulen

•	 Planung, Organisation und Koordinierung von Schul-
umzügen sowie Umsetzungen von Schulausstattungen, 
Lehr- und Unterrichtsmitteln, Medientechnik usw.

•	 Planung und Organisation von feierlichen Schulobjekts-
veranstaltungen nach baulichen Maßnahmen

•	 Teilnahme an Einzelfallberatungen des Schulamtes im 
Rahmen der Weiterentwicklung der Förderzentren und 
des Gemeinsamen Unterrichts sowie anschließende Ver-
anlassung von Maßnahmen zur Beschulung inklusiver 
Schüler/innen an den Schulen des Landkreises

•	 Erarbeitung von Vereinbarungen und Verträgen im Be-
reich von schulischen Angelegenheiten

•	 Widerspruchsbearbeitung für die Sachbereiche Schüler-
beförderung, Hort, Haushalt, Vergabe und Beschaffung

Erwartet werden:
•	 Abgeschlossene Hochschulbildung in der Studienrichtung 

Betriebswirtschaft, Abschluss als Diplom-Verwaltungs-
wirt/in, Verwaltungsfachwirt/in, FL II oder vergleichbare 
Qualifikation

•	 Führungskompetenzen, Entscheidungsfähigkeit und Ver-
antwortungsbewusstsein

•	 Organisationsvermögen, strukturierte und selbstständige 
Arbeitsweise

•	 Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zur Tätigkeit auch außerhalb der üblichen 

Arbeitszeiten
•	 Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft 

Office-Anwendungen
•	 Führerschein für PKW

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 9c des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2020/56“ bis zum 29.10.2020 an folgende Ad-
resse zu richten:

	 Landratsamt Ilm-Kreis
	 Personalamt
	 Ritterstraße 14
	 99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-
ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin

 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE TEILZEITSTELLE 
  ALS SCHULSACHBEARBEITER (M/W/D)

Im Landratsamt Ilm-Kreis ist baldmöglichst

1 Teilzeitstelle als Schulsachbearbeiter 
(m/w/d)

mit 21 Stunden/Woche an der Staatlichen Grundschule „Karl 
Zink“ in Ilmenau zu besetzen.

Nach Vorliegen der aktualisierten Schülerzahlen und der da-
mit ggf. erforderlichen Angleichung des Arbeitszeitnormativs 
kann künftig eine Änderung der wöchentlichen Stundenan-
zahl notwendig werden.

Die Besetzung erfolgt in den ersten 6 Monaten befristet zum 
Zwecke der Erprobung.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
•	 Sekretariats- und Verwaltungsaufgaben
•	 Mitwirkung bei der Materialbedarfsermittlung
•	 Materialbestellung und Materialverwaltung
•	 Schulhaushaltsbearbeitung
•	 Zugewiesene Aufgaben im Bereich der Schülerbeförderung
•	 Inventarisierung und ständige Aktualisierung
•	 Erarbeitung von Statistiken

•	 Mitwirkung bei der Organisation von Schulfesten und 
Veranstaltungen

•	 Bereitschaft zur Vertretung an anderen Schulen des Ilm-
Kreises

Erwartet werden:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung als Kauffrau/-mann für 

Büromanagement oder vergleichbarer Abschluss
•	 Organisationsvermögen und Flexibilität
•	 Positive Kommunikationsfähigkeit auch in kritischen Situ-

ationen
•	 Korrekter Umgang mit Kindern
•	 Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft 

Office-Anwendungen
•	 Führerschein für PKW

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 5 des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Weiter hierzu auf der nächsten Seite >>>
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Amtlicher Teil

 FORTSETZUNG STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE TEILZEITSTELLE 
  ALS SCHULSACHBEARBEITER (M/W/D)

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2020/57“ bis zum 29.10.2020 an folgende Ad-
resse zu richten:

	 Landratsamt Ilm-Kreis
	 Personalamt
	 Ritterstraße 14
	 99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.

Die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) 
werden nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens ver-
nichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-
ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin

BESCHLUSSÜBERSICHT DER 8. SITZUNG DES KREISTAGES DES ILM-
KREISES DER WAHLPERIODE 2019 BIS 2024 AM 16. SEPTEMBER 2020
Beschluss-Nr. 112/20
Die Niederschrift über die 6. Sitzung des Kreistages des Ilm-
Kreises der Wahlperiode 2019 bis 2024 vom 20. Mai 2020 wird 
genehmigt.

Beschluss-Nr. 113/20
Die Niederschrift über die 7. Sitzung des Kreistages des Ilm-
Kreises der Wahlperiode 2019 bis 2024 vom 1. Juli 2020 wird 
genehmigt.

Beschluss-Nr. 114/20
Dem Verwaltungsrat der Sparkasse Arnstadt-Ilmenau wird für 
das Geschäftsjahr 2019 Entlastung erteilt.

Beschluss-Nr. 115/20
Die Vorschlagsliste für die Wahl ehrenamtlicher Richter für das 
Verwaltungsgericht Weimar.

Beschluss-Nr. 116/20
In 1. Änderung des Beschlusses des Kreistages des Ilm-Kreises 
Nr. 014/19 vom 18. Juni 2019 wird gemäß § 105 Abs. 2 in Verbin-
dung mit § 27 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung die folgende 
Besetzung des Ausschusses für Bau, Wirtschaft und Verkehr des 
Kreistages des Ilm-Kreises mit Mitgliedern des Kreistages und 
deren Stellvertretern bestätigt:
1. Herr Klaus-Dieter Bock scheidet als Mitglied aus.
2. Herr Dr. Jens Dietrich wird als Mitglied der AfD-Fraktion be-

stätigt.

Beschluss-Nr. 117/20
In 1. Änderung des Beschlusses des Kreistages des Ilm-Kreises 
Nr. 025/19 vom 4. September 2019 wird gemäß § 105 Abs. 2 in 
Verbindung mit § 27 Abs. 5 Thüringer Kommunalordnung die 
folgende Besetzung des Ausschusses für Gleichstellung, Sozia-
les und Gesundheit des Kreistages des Ilm-Kreises mit sachkun-
digen Bürgern bestätigt:
1. Herr Tobias Nimbs scheidet für die Fraktion linkegrünespd 

aus. An seine Stelle tritt Frau Kati Christof.
2. Frau Christine Franke scheidet für die AfD-Fraktion aus. An 

ihre Stelle tritt Frau Nadin Lammel.

Beschluss-Nr. 118/20
1. Der Jahresabschluss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-

Kreis für das Wirtschaftsjahr 2019 wird aufgrund der Ergeb-
nisse der Abschlussprüfung durch die Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft und Steuerberatungsgesellschaft Ebner Stolz 
GmbH & Co.KG festgestellt.

2. Der Jahresgewinn des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
aus dem Wirtschaftsjahr 2019 in Höhe von 69.991,82 € wird 
auf neue Rechnung vorgetragen.

Beschluss-Nr. 119/20
1. Der Landrätin des Ilm-Kreises und ihrem Beigeordneten des 

Ilm-Kreises, soweit dieser die Landrätin vertreten hat, wird 
zum Jahresabschluss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-
Kreis für das Wirtschaftsjahr 2019 Entlastung erteilt.

2. Der Betriebsleitung des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
wird für den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2019 
Entlastung erteilt.

Beschluss-Nr. 120/20
Die Konzeption zur Einführung und Umsetzung eines Familien-
passes im Ilm-Kreis wird in der in der Anlage vorliegenden Form 
vom 05. August 2020 bestätigt und die Verwaltung mit der Um-
setzung beauftragt.

Konzeption zur Einführung und Umsetzung eines Familienpas-
ses im Ilm-Kreis
1. Hintergrund
Der Ilm-Kreis steht für Familienfreundlichkeit und soziale und 
kulturelle Teilhabe Aller. Gemeinsam mit seinen Städten und 
Gemeinden kann der weiche Standortfaktor „Familienfreund-
lichkeit“ in der Region weiter ausgebaut werden, um so die 
Standortattraktivität für Bürger und Bürgerinnen zu erhöhen. 
Laut Abfrage der Einwohnermeldeämter der Städte und Ge-
meinden des Ilm-Kreises gab es zum Stichtag 31.12.2019 ca. 
11.500 Haushalte mit Kindern unter 18 Jahren.
Im Rahmen der Fördermöglichkeiten über das Landespro-
gramm „Solidarisches Zusammenleben der Generationen“ 
(LSZ) des Freistaats Thüringen verfolgt das Landratsamt des 
Ilm-Kreises den Prüfungs- und Planungsauftrag zur Umsetzung 
eines Familienpasses.
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2. Ziel
Ziel eines Familienpasses für den Ilm-Kreis ist es, Familien zu ge-
meinsamen Unternehmungen anzuregen und Anreize zu schaf-
fen, die Freizeit miteinander zu gestalten.
Zielgruppe sind Familien mit mindestens einem Kind unter 18 
Jahre. Alle Familienformen und -angehörige sollen vom Famili-
enpass profitieren können. Somit sind zum Beispiel Alleinerzie-
hende, getrennt lebende Elternteile, Großeltern als auch Pfle-
gefamilien berechtigt mit einem Familienpass Vergünstigungen 
in Anspruch zu nehmen. Die Ausgabe erfolgt jedoch nur an die 
Person, die mit dem Kind/den Kindern in einem Haushalt leben. 
Der Familienpass ist kostenlos und einkommensunabhängig für 
alle Familien mit Hauptwohnsitz in den Städten und Gemein-
den des Ilm-Kreises erhältlich.
Vordergründig soll der Familienpass regionale Angebote bewer-
ben und Vergünstigungen zu diesen anbieten. Für die Anbieter 
ergäbe sich damit die Chance, sich im Familienpass zu präsen-
tieren, um ihre Angebote bei Familien im Ilm-Kreis zu bewer-
ben. Durch die Bewerbung der Angebote im Familienpass bie-
tet sich für die Anbieter die Möglichkeit, ihre Angebote einer 
breiten Masse bekannt zu machen. Familien profitieren davon, 
Angebote aller Art im Ilm-Kreis und so die familienfreundliche 
Infrastruktur des Landkreises kennenzulernen sowie vergüns-
tigt zu nutzen. Der Familienpass scheint daher für Nutzer und 
Anbieter gewinnbringend.
3. Umsetzung
Die Umsetzung des Familienpasses soll in Form eines Gut-
scheinheftes erfolgen, aus dem die verschiedenen Angebote 
und Vergünstigungen hervorgehen und die Gutscheine zur In-
anspruchnahme herausgelöst werden können. Zur Praktikabi-
lität sollte das Gutscheinheft klein, leicht handhabbar und die 
Angebote verständlich sowie eindeutig formuliert sein.
Die Anbieter entscheiden selbst über Ausgestaltung und Um-
fang des von ihnen vorgesehenen Gutscheinangebotes. Denk-
bare Partner/Anbieter sind dabei zum Beispiel:
- private, kommerzielle Angebote, wie Kino, Indoor-Spiel-

platz, Bowlingbahn, …
- ehrenamtliche Angebote von Vereinen, Initiativen, wie 

Schnupperkurse/Training, Angebote zu Festveranstaltun-
gen, ermäßigter Eintritt zu Veranstaltungen, …

- kommunale Einrichtungen, wie Museen, Bibliotheken, 
Schwimmbäder, …

Die möglichen Angebote bieten den Familien ein breites und 
vielseitiges Themenfeld von Sport, Kultur, Unterhaltung bis hin 
zu Sozialem.
Ausgleichzahlungen für die Anbieter sind vorerst nicht vorgese-
hen, da die Teilnahme/Aufnahme in den Familienpass auf Frei-
willigkeit beruht.
Aktuell wird mit voraussichtlichen jährlichen Druckkosten in 
Höhe von 10.000 € bis 12.000 € gerechnet. Diese sind über das 
Landesprogramm „Solidarisches Zusammenleben der Generati-
onen“ abrechenbar, wodurch für den Landkreis keine zusätzli-
chen Kosten entstehen dürften.
Die Aufgaben des Landratsamtes des Ilm-Kreises bestehen in 
der Ansprache und Akquise möglicher Anbieter, der Gestal-
tung und Druckvorbereitung sowie in der öffentlichkeitswirk-
samen Bewerbung des Familienpasses. Die Koordination der 
Umsetzung sowie der Vor- und Nachbereitung erfolgt über das 
Jugendamt des Ilm-Kreises durch die Sozialplanung und die 
Netzwerkstelle Frühe Hilfen. Die Ansprache von möglichen An-
bietern und Angeboten wird durch die Bereiche Wirtschaftsför-
derung und Regionalmanagement des Sachgebiets Wirtschaft 
und Infrastruktur unterstützt. Bereits bestehende Kontakte und 
Netzwerke werden hierbei genutzt.
Die Verteilung des Familienpasses soll über die Verwaltungen 
der Städte und Gemeinden stattfinden. Dies hat den Vorteil, 
dass die Familien zur Abholung möglichst kurze Wege haben. 
Die Ausgabe des Familienpasses an die berechtigten Familien 
erfolgt kontrolliert.

Damit soll abgesichert werden, dass nur Familien mit mindes-
tens einem Kind im Haushalt einen Familienpass erhalten und 
diesen auch nur einmalig pro Gültigkeitszeitraum erhalten. Da 
in den Verwaltungen der Städte und Gemeinden unterschied-
liche sächliche und personelle Rahmenbedingungen bestehen, 
ist mit den einzelnen Verwaltungen ein passendes Verteilungs-
verfahren hierzu abzustimmen.
Der Gültigkeitszeitraum zum Einlösen der Gutscheine des Fa-
milienpasses soll jeweils vom 1. Juli bis zum 30. Juni des Fol-
gejahres bestehen. Damit orientiert sich der Familienpass an 
den Schuljahren und die Gültigkeit beginnt zum Start der Schul-
Sommerferien, wodurch dieser direkt von Familien für gemein-
same Unternehmungen genutzt werden kann. Der Familienpass 
soll jährlich aufgelegt werden.
Durch Ausgestaltung des Familienpasses in Gutscheinform ist 
die tatsächliche Nutzung abrechenbar und die Interessen der 
Nutzer messbar. Dafür erscheint es sinnvoll, dass die Anbieter 
zu vereinbarten Terminen die Zahl der eingelösten Gutscheine 
melden oder beim Landratsamt einreichen.
4. Geplanter Zeitablauf
Folgender zeitlicher Ablauf ist für die Umsetzung eines Famili-
enpasses im Ilm-Kreis vorgesehen:
bis März 2020
(ist abgeschlossen)

statistische Erfassung der Anzahl der Haus-
halte mit mindestens einem Kind unter 18 
Jahre über die Einwohnermeldeämter der 
Städte und Gemeinden

bis Mai 2020
(ist abgeschlossen)

Beteiligung der Städte und Gemeinden an 
der Idee des Familienpasses und am Ent-
wurf der Konzeption

1. September 2020 Beteiligung des Jugendhilfeausschusses
8. September 2020 Beteiligung des Ausschusses für Schule, 

Kultur und Sport
9. September 2020 Beteiligung des Ausschusses für Gleichstel-

lung, Soziales und Gesundheit
16. September Entscheidung über die Beschlussvorlage 

zur Einführung eines Familienpasses im 
Ilm-Kreis durch den Kreistag

bis November 2020 Akquise der Angebote zur Ausgestaltung 
des Familienpasses

bis Dezember 2020 Gestalterische Entwicklung des Familien-
passes

bis März 2021 Ausschreibung und Zuschlagserteilung des 
Druckauftrages

Mai 2021 Bewerbung und Beginn der Verteilung des 
Familienpasses

1. Juli 2021 Beginn des Gültigkeitszeitraumes zur 
Nutzung des Familienpasses bis zum 
30.06.2022

Beschluss-Nr. 121/20
1. Der Ilm-Kreis beteiligt sich am kommunalen IT-Dienstleister 

in Thüringen - Kommunale Informationsverarbeitung Thü-
ringen GmbH (KIV) - als Gesellschafter durch den Erwerb 
von Anteilen in Höhe von 85,27 Euro.

2. Die Landrätin wird beauftragt und ermächtigt, alle notwen-
digen Beschlüsse, Verträge und Rechtshandlungen zum 
Beitritt des Ilm-Kreises zu dem Thüringer Kommunalen IT-
Dienstleister - Kommunale Informationsverarbeitung Thü-
ringen GmbH (KIV) - durchzuführen. Die Landrätin wird in 
diesem Zusammenhang ebenfalls beauftragt und ermäch-
tigt, alle im Rahmen des Beitrittsverfahrens erforderlichen 
Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen. Dies gilt 
auch für die Einholung von rechtsaufsichtlichen Genehmi-
gungen sowie die notarielle Abwicklung der Beteiligung.

3. Die Landrätin wird ermächtigt, dem Gesellschaftsvertrag 
der KIV sowie der Gesellschaftervereinbarung der KIV ein-
schließlich ggf. notwendiger redaktioneller Änderungen 
aufgrund von behördlichen oder gerichtlichen Anordnun-
gen zuzustimmen.
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Euro, gedeckt durch Mehreinnahmen bei der Haushaltsstelle 
79200.17102 - Corona - Beihilfen vom Land in Höhe von 520.000 € 
und durch Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 29000.63900 
Schülerbeförderung in Höhe von 130.000 €, wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 129/20
Die außerplanmäßige Ausgabe im Verwaltungshaushalt bei der 
Haushaltsstelle 47100.71806 Pandemie Covid-19 (Sozialdienst-
leister-Einsatzgesetz SodEG) in Höhe von 300.000,00 Euro, ge-
deckt durch Minderausgaben der Haushaltsstelle 48802.78900 
Leistungen zur Beschäftigung anerkannter Werkstätten für be-
hinderte Menschen, wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 130/20
Der Landkreis Ilm-Kreis tätigt eine Darlehensaufnahme im Rah-
men der rechtsaufsichtlich genehmigten Kreditermächtigung 
des Haushaltsjahres 2019 wie nachfolgend aufgeführt:
Darlehenssumme: 2.703.708,00 Euro
Tilgung: vierteljährlich in gleichhohen Raten in 

Höhe von 22.530,91 Euro (geringfügig 
abweichende Schlussrate)

Zinsbindung: 10 Jahre bis 31.12.2030
Auszahlungskurs: 100 %
Nebenkosten: keine
Schuldendienstbelas-
tung:

vierteljährlich nachträglich mit soforti-
ger Verrechnung der Tilgung zum 30.03., 
30.06., 30.09. und 30.12. eines Jahres

Zinssatz: 0,00 %
Die Darlehensaufnahme erfolgt bei der Commerzbank AG.

Beschluss-Nr. 131/20
Der Beschluss des Kreistages des Ilm-Kreises Nr. 088/20 vom 20. 
Mai 2020 wird um einen neuen Punkt 4 mit folgender Fassung 
erweitert:
Lt. VV Digitalpaktrichtlinie, Teil IV, stehen dem Ilm-Kreis 
666.540,74 € zur Verfügung, um den Schülerinnen und Schülern 
digitalen Unterricht zu Hause, unterstützt mit mobilen Endgerä-
ten, zu ermöglichen, soweit es hierzu einen besonderen Bedarf 
aus Sicht der Schulen zum Ausgleich sozialer Ungleichgewichte 
gibt, die das Erreichen der Unterrichtsziele gefährden. Der Be-
willigungszeitraum endet grundsätzlich am 31.12.2020, wobei 
die Einrichtung und Übergabe der Endgeräte an die Schulen erst 
Anfang des Jahres 2021 erfolgen kann.
Der bisherige Punkt 4 wird Punkt 5.

Beschluss-Nr. 132/20
1. Der Kreistag stellt fest, dass der Landkreis im Rahmen des 

Thüringer Finanzausgleichsgesetzes unterfinanziert ist, 
weshalb dieser unverzüglich angepasst werden muss.

2. Die Landrätin wird beauftragt, gegenüber der Thüringer 
Landesregierung und dem Thüringer Landtag eine Reform 
des kommunalen Finanzausgleichs zur Besserstellung des 
ländlichen Raumes zu fordern.

3. Die Landrätin informiert den Kreistag zu jeder Kreistagssitzung 
über den aktuellen Stand ihrer diesbezüglichen Initiativen.

4. Die Landrätin wird beauftragt, die Thüringer Landesregie-
rung aufzufordern für einen angemessenen finanziellen 
Ausgleich zu sorgen, für die Übertragung staatlicher Auf-
gaben nach Art. 93 Abs. 1 der Thüringer Landesverfassung, 
welche zu einer Mehrbelastung führen. Die Forderung lau-
tet hierzu auch, das Konnexitätsprinzip einzuhalten.

Beschluss-Nr. 133/20
Prüfauftrag: Ergänzung des Investitionsbedarfes an Schulge-
bäuden, Schulsporthallen und anderen Gebäuden des Ilm-
Kreises im Sinne nachhaltiger Umsetzung der Klimaschutzziele 
bei Neubau und Generalsanierung.
1. Der Ilm-Kreis bekennt sich beim Klimaschutz zu seiner Vor-

bildfunktion als öffentliche Hand und setzt das 2013 be-
schlossene Handlungskonzept zum Klimaschutzprogramm 
(Kreistagsbeschluss Nr. 312/13 vom 26. Juni 2013) weiter fort.

Beschluss-Nr. 122/20
Die Landrätin des Ilm-Kreises wird beauftragt, im Rahmen der 
Kooperation des Landkreises Ilm-Kreis mit dem Landkreis Gotha 
und der Stadt Erfurt ein gemeinsames Konzept zur Siedlungs-
entwicklung rund um das Industriegebiet „Erfurter Kreuz“ in 
enger Zusammenarbeit mit den kreisangehörigen Kommunen 
erstellen zu lassen.
Hierzu sind Zweckvereinbarungen mit dem Landkreis Gotha 
und der Stadt Erfurt abzuschließen und ein Förderantrag nach 
der „Thüringer Richtlinie zur Förderung von Projekten und Maß-
nahmen der Regionalentwicklung und zur Gestaltung der Fol-
gen des demografischen Wandels“ zu stellen. Die finanziellen 
Mittel sind unter Berücksichtigung möglicher Fördermittel in 
die Haushaltspläne 2021, 2022 und 2023 einzustellen.

Beschluss-Nr. 123/20
1. Der Ilm-Kreis beabsichtigt mit der Stadt Ilmenau einen 

Zweckverband zu gründen, der unter der Voraussetzung ei-
ner mind. 90%igen Förderung des Landes das gemeinsame 
Ziel verfolgt, das Projekt „Erlebniswelt Schlitten und Bob Il-
menau“ als Baustein des Thüringer Konzeptes „Winterwelt“, 
welches insbesondere im Hinblick auf die Rodel- und Biath-
lon-Weltmeisterschaften im Jahr 2023 durch den Freistaat 
Thüringen geschaffen werden soll, umzusetzen.

2. Das Ziel eines Zweckverbandes mit der Stadt Ilmenau ist die 
Finanzierung (Fördermittel durch den Freistaat Thüringen/
Eigenmittel des Ilm-Kreises und der Stadt Ilmenau) und der 
Bau der „Erlebniswelt Schlitten und Bob Ilmenau“.

3. Die Landrätin des Ilm-Kreises wird beauftragt, gemeinsam 
mit dem Oberbürgermeister der Stadt Ilmenau einen Ver-
einbarungsentwurf/Satzungsentwurf zu erarbeiten, der 
ausschließlich die Finanzierung/bauliche Errichtung zum 
Inhalt bzw. Zweck hat.

4. Für die „Erlebniswelt Schlitten und Bob Ilmenau“ ist bis zum 
Beschluss der Satzung des Zweckverbandes ein Betreiberkon-
zept durch die möglichen zukünftigen Betreiber (z. B. Tradi-
tionsverein Schlitten und Bob Ilmenau e. V./Stadt Ilmenau/
Leistungserbringer aus Wirtschaft und Tourismus) vorzulegen.

Beschluss-Nr. 124/20
Die 1. Änderungssatzung zur Satzung zur Regelung der Auf-
wandsentschädigung für die Ehrenbeamten und ehrenamtli-
chen Feuerwehrangehörigen sowie ehrenamtlichen Führungs-
kräfte des Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, die ständig zu 
besonderen Dienstleistungen herangezogen werden, wird in 
der in der Anlage vorliegenden Form bestätigt.
(Satzung siehe Seite 26.)

Beschluss-Nr. 125/20
Die anliegende Neufassung der Verwaltungsvorschrift zur Verga-
be von öffentlichen Aufträgen durch den Ilm-Kreis wird bestätigt.
(Anlage siehe Seite 26.)

Beschluss-Nr. 126/20
Die überplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushalt bei der 
Haushaltsstelle 21114.94504 Grundschule „Ziolkowski“, Erwei-
terungs-, Um- und Ausbau in Höhe von 50.000,00.Euro, gedeckt 
durch Einnahmen der Haushaltsstelle 90000.36140 Investiti-
onspauschale (§ 6 a Abs. 2 Thüringer Gesetz zur Sicherung der 
kommunalen Haushalte -ThürKommHG), wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 127/20
Die außerplanmäßige Ausgabe im Verwaltungshaushalt bei 
der Haushaltsstelle 03500.54000 Pandemie Covid-19 (Bewirt-
schaftungskosten) in Höhe von 60.000,00 Euro, gedeckt durch 
Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 29000.63900 Schüler-
beförderung, wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 128/20
Die überplanmäßige Ausgabe im Verwaltungshaushalt bei der 
Haushaltsstelle 79200.71500 Zuschüsse an Öffentlichen Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) - Betriebe in Höhe von 650.000,00 
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2. Der Investitionsbedarf an Schulgebäuden, Schulsporthallen 
und anderen Gebäuden des Landkreises ist gemäß der 2016 
gefassten Kreistagsbeschlüsse Nr. 201/16 und Nr. 215/16 
nicht nur auf Photovoltaikanlagen zur Gewinnung von Elek-
troenergie zu beschränken, sondern um die Nutzung solar-
thermischer Anlagen zu erweitern.

3. Zur weiteren Ergänzung der Investitionsbedarfe an Schul-
gebäuden, Schulsporthallen und anderen Gebäuden des 
Landkreises gehört regelmäßig der Einbau von Regenwas-
sersammel- und Regenwassernutzungsanlagen.

Beschluss-Nr. 134/20
Die Landrätin des Ilm-Kreises erhält auf der Grundlage des  
§ 74 (1) ThürKO die Ermächtigung, in der Gesellschafterver-
sammlung der Ilm-Kreis-Kliniken Arnstadt-Ilmenau gGmbH den 
Kreditaufnahmen aus dem Wirtschaftsjahr 2020 bis zu einem 
Neukreditvolumen in Höhe von 6.072.000 € (1. Nachtrag zum 
Wirtschaftsplan des Haushaltsjahres 2020 der Ilm-Kreis-Klini-
ken Arnstadt-Ilmenau gGmbH) zuzustimmen.

1. ÄNDERUNGSSATZUNG ZUR SATZUNG ZUR REGELUNG DER  
AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG FÜR DIE EHRENBEAMTEN UND  
EHRENAMTLICHEN FEUERWEHRANGEHÖRIGEN SOWIE  
EHRENAMTLICHEN FÜHRUNGSKRÄFTE DES KATASTROPHENSCHUTZES 
DES ILM-KREISES, DIE STÄNDIG ZU BESONDEREN DIENSTLEISTUNGEN 
HERANGEZOGEN WERDEN
Der Ilm-Kreis erlässt auf der Grundlage des § 98 der Thüringer 
Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalord-
nung - ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. 
Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 278), des Thürin-
ger Brand- und Katastrophenschutzgesetzes (ThürBKG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 5. Februar 2008 (GVBl. S. 
22), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29. Juni 
2018 (GVBl. S. 317) und der Thüringer Feuerwehrentschädi-
gungsverordnung vom 26.10.2019 (GVBl. S. 457), folgende 1. 
Änderungssatzung zur Satzung zur Regelung der Aufwandsent-
schädigung für die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feuer-
wehrangehörigen sowie ehrenamtlichen Führungskräfte des 
Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, die ständig zu besonde-
ren Dienstleistungen herangezogen werden, vom 16. Juni 2020, 
veröffentlicht im Amtsblatt des Ilm-Kreises Nr. 6/2020 vom 23. 
Juni 2020:

Artikel 1
Änderung der Satzung zur Regelung der Aufwandsentschä-
digung für die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feuer-

wehrangehörigen sowie ehrenamtlichen Führungskräfte des 
Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, die ständig zu beson-

deren Dienstleistungen herangezogen werden
1. § 5 - Höhe der Aufwandsentschädigung - Abs. (1) Buchstabe 

f) erhält folgende Fassung:
(1) Die Höhe der Aufwandsentschädigung beträgt bei

f) Kreisjugendfeuerwehrwart 170,00 Euro und einen 
Zuschlag von je 4,00 Euro für jede im Zuständig-
keitsbereich aufgestellte Jugendfeuerwehr einer 
Gemeinde.

2. § 9 - Inkrafttreten - Abs. (1) erhält folgende Fassung:
(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Dezember 

2019 in Kraft.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Die 1. Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01. Dezember 
2019 in Kraft.

Artikel 3
Neufassung der Satzung zur Regelung der Aufwandsentschä-

digung für die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feuer-
wehrangehörigen sowie ehrenamtlichen Führungskräfte des 
Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, die ständig zu beson-

deren Dienstleistungen herangezogen werden
Die Landrätin des Ilm-Kreises kann den Wortlaut der Satzung zur 
Regelung der Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten 
und ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen sowie ehrenamtli-
chen Führungskräfte des Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, 
die ständig zu besonderen Dienstleistungen herangezogen wer-
den, in der Fassung dieser Änderungssatzung im „Amtsblatt des 
Ilm-Kreises“ bekannt machen.

Arnstadt, den 23. September 2020
Petra Enders
Landrätin � - Siegel -

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung und die Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber dem Ilm-Kreis geltend gemacht 
werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend 
zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist 
von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, 
so sind diese Verstöße unbeachtlich.

VERWALTUNGSVORSCHRIFT ZUR VERGABE VON ÖFFENTLICHEN  
AUFTRÄGEN DURCH DEN ILM-KREIS
Inhaltsübersicht:
1. Geltungsbereich
2. Rechtsgrundlagen
3. Grundsätze
4. Verfahren
5. Ausschuss für Bau, Wirtschaft und Verkehr (BWV)
6. Besondere Festlegungen
7. Schlussbestimmungen

1. Geltungsbereich
Diese Verwaltungsvorschrift gilt für sämtliche vom Ilm-Kreis 
und seinen nachgeordneten Einrichtungen oder im Namen 
oder auf Rechnung des Ilm-Kreises zu vergebenden Leistungen:
·	 Vergabe für Bauleistungen
·	 Vergabe für Liefer- und Dienstleistungen
·	 Vergabe für freiberufliche Leistungen - ausgenommen hier-

von ist die HH-Stelle 61300.65520 (fremde Prüfleistungen 
gemäß Thüringer Verordnung über die Prüfingenieure und 
Prüfsachverständigen - ThürPPVO). Für deren Beauftragung 
gelten gegenüber den möglichen Auftragnehmern ein nach-
weisliches Streuungsgebot und ein Diskriminierungsverbot.
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Die Auswahl der Vergabeart gilt dann für alle Aufträge und 
Lose des Gesamtauftrags.

f) Vergabeverfahren sind durch die ZASV lückenlos und durch-
gehend zu dokumentieren.
Alles Weitere regelt die Dienstanweisung der ZASV.

5. Ausschuss für Bau, Wirtschaft und Verkehr (BWV)
a) Der BWV berät und beschließt im Rahmen der Hauptsat-

zung sowie der Geschäftsordnung für den Kreistag des Ilm-
Kreises in den Angelegenheiten des Geltungsbereiches die-
ser Verwaltungsvorschrift

b) Die Zusammensetzung des BWV erfolgt gemäß KT-Beschluss.
c) Der Ausschuss entscheidet über die Zuschlagserteilung der 

zu vergebenen Aufträge:
- für Bauleistungen ab einem Auftragswert von 

200.000,00 €,
- für Liefer- und Dienstleistungen ab einem Auftragswert 

von 125.000,00 € und
- für Leistungen nach der HOAI ab Erreichen des zum Zeit-

punkt der Einleitung des Vergabeverfahrens gültigen EU-
Schwellenwertes.

Unterhalb dieser Grenzen entscheidet die Verwaltung selbst-
ständig entsprechend der Dienstanweisung Zentrale Aus-
schreibungs-, Submissions- und Vergabestelle (ZASV) Ilm-Kreis.

d) Die Anmeldung und Koordinierung der Protokollvorlagen 
erfolgt bis zum Tage der Beschlussfassung über die Schrift-
führer des BWV.

e) Grundsatzdokumente
Dem BWV sind am Tage der Beschlussfassung mindestens 
nachfolgende Dokumente vorzulegen:
- ausgefülltes Protokoll gemäß Anlage 1, je 1 x für jedes 

Ausschussmitglied - Original zur Einsichtnahme
- Niederschrift über die Öffnung der Angebote - Original 

zur Einsichtnahme
- Niederschrift der Prüfung der Angebote - Original zur 

Einsichtnahme
- Angebot des zur Beauftragung empfohlenen Bieters – 

Original zur Einsichtnahme.
6. Besondere Festlegungen
Im Havarie-, Katastrophen- und Pandemiefall sowie bei Groß-
schadenslagen sind ohne Berücksichtigung einer Wertgrenze 
und ohne Angebotseinholung folgender Personenkreis zu einer 
Auftragserteilung berechtigt:
a) entsprechend der Leitungshierarchie:

Landrat und Beigeordneter
b) bei Gefahr im Verzug:

· der Leiter des Amtes Brand- und Katastrophenschutz, 
der Kreisbrandinspektor oder der Vertreter im Amt

· der Einsatzleitdienst lt. DA 2007/04
· der Leiter der unteren Bauaufsichtsbehörde oder der 

Vertreter im Amt
· der Leiter des Gebäude- und Liegenschaftsmanage-

ments oder der Vertreter im Amt
7. Schlussbestimmungen
a) Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Verwaltungs-

vorschrift gelten jeweils in männlicher Form, in weiblicher 
Form und divers.

b) Diese Verwaltungsvorschrift tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

c) Damit tritt die Verwaltungsvorschrift zur Vergabe von öf-
fentlichen Aufträgen durch den Ilm-Kreis vom 27. Juni 2018, 
veröffentlicht im Amtsblatt des Ilm-Kreises Nr. 7/2018 vom 
10. Juli 2018, in der Fassung der Änderung vom 1. Juli 2020, 
veröffentlicht im Amtsblatt des Ilm-Kreises Nr. 7/2020 vom 
21. Juli 2020, außer Kraft.

Arnstadt, den 16. September 2020
Petra Enders
Landrätin des Ilm-Kreises

2. Rechtsgrundlagen (in der jeweils gültigen Fassung):
· BHO (Bundeshaushaltsordnung)
· HGrG (Haushaltsgrundsätzegesetz)
· VOB (Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen)
· VOL/B (Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen)
· Unterschwellenvergabeordnung (UVgO)
· HOAI (Honorarordnung für Architekten und Ingenieure)
· GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen)
· VgV (Vergabeverordnung)
· VergRModG (Vergaberechtsmodernisierungsgesetz)
· VerRModVO (Vergaberechtsmodernisierungsordnung)
· Anordnungen und Regelungen des Bundes und des Frei-

staates Thüringen
· ThürVVöA (Thüringer Verwaltungsvorschrift zur Vergabe 

öffentlicher Aufträge)
·
·
·
·

ThLHO (Thüringer Landeshaushaltsordnung)
ThürGemHV (Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung)
ThürVgG (Thüringer Vergabegesetz)
Verwaltungsvorschriften und Richtlinien des Freistaates 
Thüringen

·
·
·
·

HHP (Haushaltsplan des Ilm-Kreises)
Geschäftsordnung des Kreistages des Ilm-Kreises
Hauptsatzung für den Ilm-Kreis
AGO (Allgemeine Geschäftsordnung des Landratsamtes 
des Ilm-Kreises)

3. Grundsätze
a) Die Ausschreibungen sind nach den Grundsätzen der Ver-

gabebestimmungen für Thüringen in der jeweils gültigen 
Fassung durchzuführen.

b) Die ordnungsgemäße Vorbereitung und Durchführung der 
Ausschreibung sowie die Öffnung der Angebote obliegt der 
Zentralen Ausschreibungs-, Submissions- und Vergabestelle 
(ZASV) des Landratsamtes Ilm-Kreis. Einzelheiten werden in 
einer entsprechenden Dienstanweisung geregelt.

c) Alle kostenpflichtigen Maßnahmen dürfen grundsätzlich 
erst nach Veranschlagung im Haushaltsplan ausgeschrieben 
werden. Die finanzielle Absicherung der Leistung bzw. des 
Beschaffungsvorgangs bildet die Grundvoraussetzung für 
die Ausschreibung.

d) Entsprechend des Kreistagsbeschlusses vom 17.02.2016 
Beschluss-Nr. 144/16 wird für die Berücksichtigung ökolo-
gischer und sozialer Nachhaltigkeitsaspekte eine Beschaf-
fungsrichtlinie erlassen. Die Einhaltung dieser Richtlinie ist 
in einer Dienstanweisung zu regeln.

4. Verfahren
a) In Anwendung von Punkt 1.2.2.2 der Thüringer Verwaltungs-

vorschrift zur Vergabe öffentlicher Aufträge vom 16.09.2014 
in der Fassung vom 02.12.2019 (ThürStAnz Nr. 51 + 52/2019 
S. 2206) kann bei Liefer- und Dienstleistungen auf die Einho-
lung bindender Angebote bis zu einem geschätzten Auftrags-
wert von 20.000 € (ohne Umsatzsteuer) verzichtet werden, 
wenn auf andere Weise mit hinreichender Sicherheit Preise 
ermittelt werden können, wie sie einem bindenden Angebot 
zu Grunde gelegt werden [d. h. Offerten (= Preisangebote) 
aus aktuellen Katalogen, dem Internet und Werbung]. Auch 
in diesem Fall sind grundsätzlich drei Vergleichspreise von 
unterschiedlichen Anbietern zu ermitteln.

b) Umfangreiche Leistungen sollen möglichst in Lose geteilt 
und nach Losen vergeben werden (Teil- und Fachlose).

c) Nebenangebote sind in der Regel zuzulassen. Ausnahmen 
sind zu begründen.

d) Direktaufträge können auf der Grundlage von Angebotsein-
holung im Internet durchgeführt werden.

e) Zur Auswahl der Vergabeart ist der Auftragswert ohne Um-
satzsteuer für den Gesamtauftrag (entsprechend Thüringer 
Verwaltungsvorschrift zur Vergabe öffentlicher Aufträge 
und VgV) zu schätzen.
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Anlagen:
Anlage 1: Protokoll zur Beratung des Vergabeausschusses des 
Kreistages (BWV) nach VOB/UVgO/HOAI/GWB

Protokoll Nr. …./…/20… zur Beratung des Vergabeausschusses 
des Kreistages (BWV) nach VOB/UVgO/HOAI/GWB

Datum:
Gäste:
Protokoll:
Entschuldigt:
Mitglieder und Teilnehmer BWV lt. Protokoll zur Beschluss-Nr.:

Bezeichnung des Vergabegegenstandes:

HH-Stellen-Nr.:
Einreicher (Amt):

Ausschreibungsart:
- angeforderte Angebote:
- abgegebene Angebote:
- gewertete Angebote:

Öffnung der Angebote am:
Angebote geprüft durch/am:
Zuschlags- und Bindefrist:

Wirtschaftlichster Bieter:
Preis:

Zweitwirtschaftlichster Bieter:
Preis:

Teuerster Bieter:
Preis:
Zuschlagsempfehlung/Zuschlagserteilung 
laut ZASV

vom:

Zuschlagserteilung laut BWV-Beschluss-Nr.: vom:
an:
Preis:

O Die Zuschlagsempfehlung bzw. -erteilung wurde nicht/un-
ter Vorbehalt erteilt, weil:

Bemerkung/Begründung:
Kostenlimit ausreichend: ja/nein

Summe laut Kostenberechnung: €
�
�����������������������������������������������������������������������������������������������������
Vorsitzender des BWV Sachgebietsleiter ZASV

BETEILIGUNGSBERICHT DES ILM-KREISES ONLINE EINSEHBAR
Der Beteiligungsbericht 2020 des Landkreises Ilm-Kreis, erstellt 
auf der gesetzlichen Grundlage des § 75 a ThürKO, ist online 
für jeden Interessierten auf der Homepage des Landkreises Ilm-
Kreis, http://www.ilm-kreis.de/, zugänglich. In dem Berichts-
werk wird ein umfassender Überblick über das wirtschaftliche 

Betätigungsfeld des Landkreises gegeben. Der Beteiligungsbe-
richt 2020 berücksichtigt die Entwicklung der Unternehmen in 
privater Rechtsform, an welchen der Landkreis beteiligt ist, bis 
zum 31. Dezember 2019.

BEKANNTMACHUNG DER UNTEREN WASSERBEHÖRDE
Der Wasser-/Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung, 
Schönbrunn 9, 99310 Arnstadt beantragt zu Lasten verschiede-
ner Grundstücke das Bestehen einer persönlichen Dienstbar-
keit zugunsten des antragstellenden Unternehmens für folgen-
de wasserwirtschaftliche Anlagen:
Wasserleitungen, Abwasserleitungen und Trinkwasserleitungen 

einschl. Nebenanlagen 
in der Gemarkung Stadtilm Flur 2, 10 und 11

gemäß § 9 Abs. 9 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) 
in Verbindung mit § 1 der Verordnung zur Durchführung des 
Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf 
dem Gebiet des Sachenrechts (SachenR-DV) zu bescheinigen.
Hierbei sind folgende Grundstücke betroffen: Gemarkung 
Stadtilm, Flur 2, Flurstücke: 368/8, 368/15, 368/19, 368/25, 
368/26, 368/27; Gemarkung Stadtilm, Flur 10, Flurstücke 
823/26, 823/27, 1120/12, 823/6, 823/21; Gemarkung Stadtilm, 
Flur 11, Flurstücke 909/2, 914/1
Die Untere Wasserbehörde ist gemäß § 3 SachenR-DV zuständig 
für die Durchführung des Bescheinigungsverfahrens.
Gemäß § 7 Abs. 1 SachenR-DV kann der Antrag innerhalb von 
4 Wochen vom Tag dieser Bekanntmachung an im Landratsamt 

des Ilm-Kreises, Untere Wasserbehörde, Dienstsitz: Dr.-Bonnet-
Weg 1, 99310 Arnstadt, während der Dienstzeit bzw. nach vor-
heriger Terminvereinbarung eingesehen werden.
Widerspruch gegen diesen Antrag kann ebenfalls im Landrat-
samt des Ilm-Kreises, Untere Wasserbehörde, Ritterstraße 14, 
99310 Arnstadt schriftlich oder zur Niederschrift im Dienstge-
bäude, Dr.-Bonnet-Weg 1, 99310 Arnstadt, bis zum Ende der 
Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formulare 
liegen in der Bescheinigungsstelle bereit.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann 
ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Ein-
verständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass 
die von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Lei-
tungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Wider-
spruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück 
nicht von einer Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als 
von dem Unternehmen dargestellt.

Untere Wasserbehörde
Ilm-Kreis

TERMINE FÜR DIE FÄKALSCHLAMMENTSORGUNG  
DES WAZV ARNSTADT UND UMGEBUNG
Der Wasser-/Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung 
gibt gemäß § 14 Abs. 3 der Entwässerungssatzung - EWS - vom 
26.05.2003 (Amtsblatt des Ilm-Kreises vom 21.10.2003), zu-
letzt geändert durch Satzung vom 17.11.2014 (Amtsblatt des 
Ilm-Kreises vom 02.12.2014), die Entsorgungszeiträume für die 
geordnete Fäkalschlammentsorgung im Verbandsgebiet für das 
Jahr 2020 bekannt. Die Termine können auch unter www.wazv-
arnstadt.de abgerufen werden.

Bitte beachten Sie, dass in einzelnen Fällen aus organisatori-
schen Gründen Terminänderungen erforderlich sein können.

Auskunft hierzu erhalten Sie bei unserem Bereich Abwasser un-
ter Telefon 03628 6147-0.

Die Entsorgung wird durchgeführt
vom 09.11.2020 bis 09.11.2020 Hohes Kreuz
vom 10.11.2020 bis 12.11.2020 Stadtilm
vom 16.11.2020 bis 20.11.2020 Elleben
Bitte ermöglichen Sie uns über Nachbarn bzw. andere Personen den 
Zutritt zu Ihrer Grundstückskläranlage, wenn Sie an dem für Ihren 
Wohnort vorgesehenen Entsorgungstermin nicht zu Hause sind.

Die Werkleitung


